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Sie werden auch als 
„Ewigkeitschemikalien“ 
bezeichnet, sind schwer 
loszuwerden und poten-
ziell gesundheitsschädlich: 
Die Per- und polyfluorierte 
Alkylsubstanzen(PFAS) 
wurden in der Vergangen-
heit auch in der Bodensee-
region nachgewiesen. Ab 
nächstem Jahr sollen neue 
Grenzwerte im Trinkwas-
ser für sie in der Europäi-
schen Union eingeführt 
werden. Wie ist die 
Region darauf vorbereitet?

von Sebastian Ridder  
und Tobias Lange

Kreis Konstanz. Der Boden und 
Trinkwasser werden im Landkreis 
unterschiedlich zu PFAS unter-
sucht, wie Jens Bittermann, Leiter 
des Büros des Landrats, erklärt: 
Böden werden nur bei einem 
Verdacht untersucht, Trinkwasser 
hingegen wird auch bei amtli-
chen Trinkwasseruntersuchun-
gen überprüft. „Aus der Vergan-
genheit sind keine Maßnahmen 
(...) bekannt, bei denen aufgrund 
eines konkreten Verdachtes auf 
PFAS hin untersucht wurde und 
hierbei PFAS-Gehalte oberhalb 
der Nachweisgrenze festgestellt 
wurden“, so Bittermann zu den 
Bodenuntersuchungen. Wie ist es 
aber beim Trinkwasser?

Die Trinkwasserwerte 

Die Pressereferentin der Stadt-
werke Konstanz, Teresa Gärtner, 
gibt einen genauen Einblick: 
Ab 2026 gilt ein Grenzwert von 
0,0001 mg/L für 20 PFAS-Che-
mikalien und ab 2028 ein Grenz-
wert von 0,00002 mg/L für vier 
weitere. Für ersteren Fall liegen 
die Messungen aus einer Unter-
suchung von 2024 allerdings 
ganze 35-mal niedriger als der 

Grenzwert. Im Falle der Grenz-
werte für 2028 liegen die Mess-
werte aus der gleichen Unter-
suchung etwa 14-mal niedriger. 
Ähnlich berichtet es Martin Gau, 
Bereichsleiter Technik der Stadt-
werke Stockach: „Teilweise lie-
gen die Konzentrationen so nied-
rig, dass sie messtechnisch nicht 
nachweisbar sind.“ Doch warum 
werden nur für vereinzelte Stof-
fe Grenzwerte eingeführt? „Der 
aktuelle Ansatz (...) deckt die am 
besten untersuchten und gesund-
heitlich relevantesten Stoffe ab. 
Dennoch bleibt ein Restrisiko 
bestehen, dass andere PFAS in 
geringer Konzentration im Trink-
wasser vorkommen. Deshalb set-
zen Experten auf vorsorgliche 
Maßnahmen, wie die Reduzie-
rung des Eintrags in die Umwelt 
und Technologien, die möglichst 
viele PFAS gleichzeitig zurück-
halten(...)“, erklärt Gärtner.

PFAS im Alltag

„Es braucht eine größere Sensibi-
lität der Bevölkerung gegenüber 

PFAS-Produkten“, sagt Dr. Antje 
Boll, Geschäftsführerin des BUND 
Regionalverbands Bodensee-
Oberschwaben. Denn die Stoffe 
kommen in vielen Artikeln des 

täglichen Gebrauchs vor – etwa 
in Imprägniersprays, Zahnseide 
und Backpapier. Aber auch in 
beschichteten Kochgeräten wie 
Raclettepfannen. „Wenn man 

raclettiert, sollte man seine Zier-
vögel aus dem Raum entfernen, 
weil sie sonst vergiftet werden 
könnten“, warnt Antje Boll.
Der BUND gibt Tipps, wie die 
Ewigkeitschemikalien im All-
tag vermieden werden können. 
Pfannen mit Antihaftbeschich-
tung enthalten einen Kunststoff 
aus der PFAS-Gruppe, die bei 
sehr hohen Temperaturen gifti-
ge Abbauprodukte entwickeln. 
Solange sie nicht leer erhitzt 
oder gar auf dem Herd verges-
sen werden, gibt es nach der-
zeitigem Wissen keine Probleme. 
Dafür aber bei der Produktion 
und der Entsorgung. Stattdessen 
rät der BUND zu Schmiede- und 
Gusseisenpfannen oder zu un-
beschichteten Edelstahl-Pfan-
nen. PFAS-Stoffe gibt es auch 
in Einweg-Lebensmittelverpa-
ckungen oder Geschirr aus Pappe 
oder Papier. Stattdessen sollten 
möglichst Mehrwegbehälter ge-
nutzt werden. Beim Kauf von 
Alltagsprodukten wird zudem 
dazu geraten, auf Hinweise wie 
PFAS-frei, fluorcarbonfrei oder 
„PFC-frei“ zu achten.

PFAS - wie sich die Region darauf einstellt

PFAS sind eine Stoffgruppe, die weit mehr als 10.000 verschiedene Stoffe beinhaltet. Sie werden 
industriell hergestellt und kommen unter anderem in Löschschäumen oder beschichteten Materialien 
vor.  swb-Bild: adobe stock/Francesco Scatena
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Die Pflege ist eine der wichtigsten 
Säulen unserer Gesellschaft, denn 
sie sichert die Betreuung und Ver-
sorgung von Menschen, die auf-
grund von Alter, Krankheit oder 
Behinderung auf Unterstützung 
angewiesen sind. Die Pflegefach-
kräfte arbeiten täglich daran, dass 
die Menschen ein möglichst selbst-
bestimmtes Leben führen können. 
Mehr dazu gibt es auf   Seite 17

Seit 1985 arbeitet die heuti-
ge M&C TechGroup Germany 
GmbH erfolgreich für den Welt-
markt. Auch der Standort in 
Aach wurde seither mehrfach 
um- und ausgebaut. Im Oktober 
wurde die neue Produktionshalle 
fertiggestellt, die zusätzlich den 
wachsenden Auftragsbestand 
auffangen soll. Mehr zur Produk-
tionshalle gibt es auf Seite 11

Beachten Sie unsere 
neue Telefonnummer für 
Zustellreklamationen:

07731/8800-88
AUTOHAUS BLENDER GMBH

RADOLFZELL • ROBERT-GERWIG-STR. 6
DACIA VERTRAGSHÄNDLER

BIGSTER

Der neue Dacia Bigster
Jetzt testen bei uns!

M&C TECHGROUP 
ERWEITERT IN AACH

PFLEGE BEDEUTET 
MITEINANDER

Der erste Advent steht quasi 
vor der Tür, und viele Weih-
nachtsmärkte in der Region 
öffnen wieder ihre Pforten. 
Gerade in turbulenten Zei-
ten, in denen der Alltag uns 
oft fest im Griff hat, bie-
ten Weihnachtsmärkte eine 
wunderbare Gelegenheit, 
kurz diesem Trott zu ent-
kommen. Ob man noch auf 
der Suche nach besonderen 
Geschenken ist oder einfach 
einen gemütlichen Abend 
mit Freunden oder Familie 
verbringen möchte, die man 
schon länger nicht gesehen 
hat – Weihnachtsmärkte 
schaffen den passenden Rah-
men, um die festliche Atmo-
sphäre zu genießen.
Auch wenn ich selbst kein 
Weihnachten feiere, genie-
ße ich die Märkte sehr. Der 
Duft von frisch gebrannten 
Mandeln, Kinderpunsch, 
Glühwein und Zimt gehört 
für mich einfach zur Jahres-
zeit dazu. Weihnachtsmärkte 
bringen ein Stück Kultur und 
Tradition in die Region und 
machen die festliche Stim-
mung spürbar. Und auch 
wenn man zunächst denken 
könnte, dass sie keinen gro-
ßen Einfluss auf einen ha-
ben, finde ich es doch schön 
zu beobachten, wie viele 
Menschen hier gemeinsam 
die Vorfreude auf die Weih-
nachtszeit teilen.
 Juleda Kadrija
 j.kadrija@wochenblatt.net

Weihnachtsmärkte

STANDPUNKT

Die WBG erreicht die 
nächste Etappe für 22 
neue Wohnungen in  
Gottmadingen.
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Der TuS Steißlingen verliert 
knapp im Heimspiel gegen 
den Tabellenführer der 
Regionalliga.

 Seite 19

Walter Benz bekommt 
stehende Ovationen bei 
der Auszeichnung mit der 
Heinrich-Rehm-Medaille. 

 Seite 13
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Adventszeit 2025
Willkommen in der Willkommen in der Willkommen in der 
Sternenstadt Singen

Klingende Adventsabende in der City
Do, 4. Dezember & Fr, 5. Dezember – jeweils 17 bis 19 Uhr 

(am Freitag mit Besuch des Nikolaus)
 Chöre & Bläser  Illuminierte Stelzenkünstler  „Sing mit & erzähle“  50 farbig leuchtende, 6 m hohe Pylonen             

An beiden Abenden laden 23 Geschäfte und Gastronomien mit kleinen Überraschungen 
und besonderen Aktionen zum Bummeln und Verweilen ein.

…und wer kein passendes Geschenk findet
verschenkt einfach Freude – mit dem Singener Geschenkscheck! 
Erhältlich bei der Tourist-Information Singen oder online unter:
gestalterbank.de/service/gutscheinkarte-singen 



Immer ein
guter Werbepartner !

ANZEIGEN
Sa., 29. November 2025    Seite 2     www.wochenblatt.net

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen

https: // www.wochenblatt.net
Anzeigenpreise und AGB`s aus Preisliste 
Nr. 57 ersichtlich. Nachdruck von Bildern 
und Artikeln nur mit schriftlicher Ge-
nehmigung des Verlags. Für unverlangt 
eingesendete Beiträge und Fotos wird 
keine Haftung übernommen. Die durch 
den Verlag gestalteten Anzeigen sind ur-
heberrechtlich geschützt und dürfen nur 
mit schriftlicher Genehmigung des Ver-
lags verwendet werden. Auflagenkontrolle 
durch Wirtschaftsprüfer nach den Richtli-
nien des BVDA.

Impressum
Singener Wochenblatt GmbH + Co. KG
Postfach 320, 78203 Singen
Hadwigstraße 2A, 78224 Singen
Telefon: 07731 / 8800 - 0
Telefax: 07731 / 8800 - 36
Geschäftsführung
Dirk Frädrich | Tel: 07731 / 8800 - 74
V.i.S.d.L.p.G.
Redaktion
Tobias Lange | Tel: 07731 / 8800 - 79
Anja Kurz | Tel: 07731 / 8800 - 32
Philipp Findling | Tel: 07731 / 8800 - 83

Druck: Druckerei Konstanz GmbH
Verteilung: psg Presse- und 
Verteilservice Baden-Württemberg GmbH
Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbeverbots-
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kostenlosen Zeitungen « an Ihren Briefkasten 
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Mitglied im ...

Notrufe / Servicekalender

Giftnotruf: +49(0)761/ 19 240
Krankentransport:  

+49(0)7732/ 19 222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(an den Wochenenden, Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstunden-
zeiten):                                 116 117
oder kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergel. Haus- und Kinderärz-
ten, nur für gesetzlich Versicherte 
unter docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst 
(Sprechzeiten der Zahnärzte  von 
10:00 bis 11:00 Uhr und von 16:00 
bis 17:00 Uhr): 01801/ 116 116

Apotheken-Notdienste

Telefonseelsorge: 0800/ 111 0 111
 0800/ 111 0 222

Selbsthilfekontaktstelle KOMMIT:
+49(0)7531/ 800 17 87

Hilfetelefon für sexuellen 
Missbrauch:        08000/ 22 55 530

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
116 016

Hilfe für mögliche Täter und zur 
Straftat neigende Personen:

0800/ 70 222 40

Psychologische Beratungsstelle:
+49(0)7531/ 800 3211

Heimweg-Telefon (So-Do: 21:00-
24:00 Uhr, Fr. u. Sa.: 21:00-03:00 
Uhr):                        030 120 741 82

Hospizverein Konstanz:
+49(0)7531/ 69138-0

Pflegestützpunkt des Landrats-
amtes: +49(0)7531/ 800-2608

Familien- und Dorfhilfe 
Einsatzleitungen (Singen-Rielasin-
gen-Höri-Gottmadingen-Hilzingen-
Engen):       +49(0)7774/ 213 14 24

Tierrettung Südbaden e.V. 
(Tierambulanz):  

+49(0)160/ 518 77 15

Tierarzt-Notdienste
06./07.12.2025, F. Eylandt,

+49(0)7771 / 91 80 99

Tierfriedhof/-bestattungen:
07731/ 921 111

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
        Notdienstfinder
  *max. 69 ct/Min/SMS

Polizei Noruf: 

110
Notruf bei med. Unfällen, 

Wasser- und Feuernotfällen: 

112

Die Babyklappe Singen ist in der 
Schaffhauserstr. 60, direkt rechts 
neben dem Krankenhaus an der 

alten DRK-Rettungswache.

 Handwerkstradition 
seit 1907

Scheffelstraße 23
78224 Singen

www.metzgerei-hertrich.de

 Handwerkstradition 

Schweinefi let  
schöner Zuschnitt / auch als Filetspiessle

Rinderschulter/-bug 
saftig und mager, für Braten und Suppe 

Hähnchenkeulen 
im Gelenkschnitt, ohne Rückenstück

100 g 1,88

100 g 2,00

100 g 0,88

Bierschinken
mit viel magerem Schweinefl eisch / 
auch als Rinderbierschinken 

Schweinebraten 
mild gegart - Klassik, Mediterran oder Chilli

Bauernschinken 
der saftige / auch als Honigschinken

100 g 1,55

100 g 1,88

100 g 1,98

Bestattungshaus Decker

Markenparfums
Zum Nikolaus für Sie geöff net
Freitag,  5. Dezember 2025 von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag, 6. November 2025 von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr

>> Duftschnäppchen <<
Bohlinger Straße 25
78224 Singen
Tel. +49 171 218 71 76

NEU:
Systempartner:

Für
glückliche
Geburtstagskinder!

Sie können den Singener 
Geschenkscheck erwerben bei:

Tourist-Information Singen | 78224 Singen
August-Ruf-Str. 13 (in der Marktpassage) 

Mo – Fr 9 – 16 Uhr

Tourist Information

 

SozialBank AG 
DE09 3702 0500 0007 7330 04  
BIC: BFSWDE33XXX

Weihnachtslotterie!

Hauptgewinn
500€ Holiday-
Check Reise- 

gutschein

10 € =
1 Los

und 
weitere 

Gewinne

Unterstützen Sie benachteiligte 
Kinder.
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Die ganze Woche, aktuelle Nachrichten und Berichte, aus den Städten und Gemeinden auf : WWW.WOCHENBLATT.NET oder QR-CODE

Es ist eine Herzensaktion 
gegen die Zeit. Der Sorop-
timisten-Club Überlingen/
Bodensee startet seine 
Weihnachtsbaumaktion in 
der Region. Dafür hängen 
Sandra Welsch-Fischer 
und Martina Niehl vom 
Serviceclub, eingeholte 
aufgeschriebene Kinder- 
und Seniorenwünsche aus 
einkommensarmen Fami-
lien an den Weihnachts-
baum im DM in Bodman-
Ludwigshafen. Ihr Ziel: Sie 
wollen über 15 Standorte 
550 Wünsche erfüllen.

von Sebastian Ridder 

Bodman-Ludwigshafen. „Das ist 
für unsere Kinder toll“, sagt Bar-
bara Hauser, Bereichsleitung für 
stationäre Kindergruppen in der 
Linzgau Kinder- und Jugendhilfe. 
Die Ausgabe der Geschenke wird 
bei ihrer Institution auf einer klei-
nen Weihnachtsfeier zelebriert. 
Ihre Abteilung betreut Kinder 
zwischen sechs und 13 Jahren, die 
nicht bei ihren Familien wohnen 
können. Die Kinder- und Jugend-
hilfe holt die Wünsche der Kinder 

ein und schreibt sie mit ihnen auf. 
Ähnlich macht es die Tafel Stock-
ach mit Senioren, sowie die Ser-
natingen Schule. Christoph Stolz, 
Bürgermeister von Bodman-Lud-
wigshafen, nimmt auch einen der 
Zettel mit: „Ich nehme(...) teil, als 
Anerkennung und Wertschätzung 
der Arbeit.“ 
Ein Pullover, ein Paar Stiefel oder 
Fußballtrikots, Lego und Gutschei-
ne für den Friseur oder ein Kon-
zertbesuch. Diese Wünsche stehen 
auf den roten Karten, die Hauser 

mit Sandra Welsch-Fischer und 
Martina Niehl im DM in der Über-
linger Straße 7 aufhängen. Insge-
samt gibt es 15 Weihnachtsbäume 
in der Region, an denen etwa 550 
Wunschkarten aufgehängt sind. 
Darunter etwa 150 Seniorenwün-
sche und 400 Kinderwünsche. An-
stelle von Namen steht das Alter 
der Kinder und Senioren darauf. 
Das wird gemacht, um Anonymi-
tät für die Wunschsteller zu ge-
währleisten, wie Sandra Welsch-
Fischer. Einkäufer und Bürger der 

Region erfüllen aber letztendlich 
die Wünsche, in dem sie die Zettel 
mitnehmen und die gewünschten 
Dinge einkaufen, verpacken und 
an einen der 15 Standorte bis zum 
8. Dezember zurückbringen. Alter-
nativ nehmen die Soroptimisten 
ebenfalls Geldspenden entgegen. 

Nur zwei Wochen Zeit

Der Serviceclub springt schließlich 
auch bei allen nicht mitgenom-

menen Karten ein und besorgt die 
Wünsche auf Kosten der Clubkas-
se, wie Niehl erklärt. „Der Zeit-
raum ist sehr eng“, sagt Welsch-
Fischer. Für zwei Wochen hängen 
die roten Kärtchen an den Stand-
orten vom 22. November bis zum 
achten Dezember. Dann haben die 
Soroptimisten nur vier Tage, um 
die Geschenke zu sammeln und 
übrig gebliebene Wunschobjekte 
zu kaufen. „Es kann schon mal 
vorkommen, dass ein Wunsch 
später kommt, weil die Lieferung 
so lange braucht“, so Welsch-Fi-
scher. In dem Fall wird dem Kind 
oder den Senioren ein Zettel mit 
dem Hinweis, dass der Wunsch 
noch unterwegs ist, ausgeteilt. 
Die Serviceclubmitglieder über-
nehmen aber gar nicht die Austei-
lung an die Kinder und Senioren, 
wie Niehl erklärt. Sie übergeben 
die Geschenke am 13. Dezember 
an den Standorten an ihre Partner, 
die frei verfügen können, wie sie 
die Geschenke verteilen möchten, 
so Niehl weiter. „Komplimente 
sind unser Lohn“, sagt Niehl. Die 
beiden Serviceclubmitglieder mo-
tiviert bereits, gemeinsam Hilfe 
für Benachteiligte zu organisieren. 
„Es gibt viele, die sich dafür nicht 
an einen Verein binden wollen, 
aber so können viele mitmachen“, 
sagt Welsch-Fischer.

Sie wollen 550 Wünsche erfüllen

Sie wollen benachteiligten Kindern und Senioren ein Weihnachtsgeschenk machen. Von links: Barba-
ra Hauser, Martina Niehl, Christoph Stolz, DM-Marktverantwortliche, Martina Ziwny-Specker und 
Sandra Welsch-Fischer. swb-Bild: Sebastian Ridder

Stockach. Mit klirrender Kälte, da-
für aber mit stahlblauem Himmel 
und Sonnenschein kam dieser No-
vember-Sonntag daher, der dem 
Namen „Herbstleuchten“, das an 
diesem Tag auf der Straußenfarm 
Hegau-Bodensee stattfand, alle 
Ehre gab. Das Ereignis im roman-
tischen Weiler Airach hat sich zu 
einem festen Programmpunkt des 
Stockacher Kalenders entwickelt. 
Rund 500 Besucher zeigen ihre 
Wertschätzung, wobei immer 
wieder Neugierige ihren Weg 
nach Airach finden und solch ein 
Fest zum Anlass für einen ersten 
„Schnupperbesuch“ nehmen.
Man muss wissen, dass es für 
einen Familienbetrieb, wie es die 

Straußenfarm Hegau-Boden-
see ist, immer wieder ein riesiger 
Kraftaufwand ist, eine Festlich-
keit in dieser Größe zu stemmen. 
Seit 2012 existierend, hat sich der 
Hof von drei erwachsenen Tieren, 
einem Hahn nebst seinem Harem 
- zwei Hennen - und 15 Küken 
zu einem Farmbetrieb mit mehr 
als 200 Tieren entwickelt. Dazu 
kommt noch eine Herde Sika-Hir-
sche sowie Emu-Hahn Romeo. 
Sie alle wollen täglich betreut und 
gefüttert werden, was Ingrid Frick 
in Vollzeit, sowie ihr Mann Georg 
Frick und drei weitere Mitarbeiter 
in Teilzeit erledigen. Christine Ku-
nig ist die gute Seele im Hofladen, 
die Kunden fachkundig berät und 

auch beim Herbstleuchten, den 
ganzen, herbstleuchtenden Tag 
über den Neugierigen im Laden 
Rede und Antwort stand. 
Sabine Richter und Uwe Forster 
führen über die Straußenfarm für 
Wissbegierige, Straußenfans, die 
wissen möchten, wo ihr Essen 
herkommt. Sie strotzen vor An-
ekdoten, unerwarteter Details und 
Fachwissen und einer Prise Hu-
mor sowie freundlich-kumpelhaf-
ten Umgang mit den Besuchern.
Straußenfarm-Inhaberin Ingrid 
Frick ist immens dankbar für die 
helfenden Hände der 20 Helfer. 
Allerorts flackerten kleine Öfchen 
oder Feuerkörbe, sowie die in lie-
bevoller Handarbeit von Ingrid 
und anderen regionalen Künstle-
rInnen geschnitzten und bemal-
ten Lampen und Windlichter aus 
Straußeneiern. 
Sie sind es, die dem „Herbstleuch-
ten“ seinen Namen gaben und 
zu erwerben sind. Ganz nebenbei 
gab es auch noch andere Stände 
regionaler Anbieter, Kunsthand-
werk von Sonja Schmidgall und 
Martina Häusler, gesunde Hunde-
leckerli (zum Beispiel aus Strauß) 
von Co-Ko Hundesnacks und Ho-
nigprodukte des Haus- und Hof-
imkers Werner Utz, der mit seiner 
Frau Maren Decker auch würzig-
duftenden Met ausschenkte. Eine 
Wiederholung im Herbst 2026 ist 
so gut wie garantiert.
  Constanze Wyneken

Herbstleuchten auf der  
Straußenfarm Hegau-Bodensee

Ehrfürchtiges Bestaunen der mit viel Hingabe gefertigten sanft 
leuchtenden Lampen und Windlichtern aus Straußen-Eiern. 
 swb-Bild: Constanze Wyneken

Stockach. Weihnachtsbäume 
für den guten Zweck zu erste-
hen gibt es am 13. Dezember, 
von 8.30 bis 14 Uhr auf dem 
Parkplatz von Edeka Sulger in 
der Zoznegger Straße. Denn 
dann findet dort der traditio-
nelle Weihnachtsbaumverkauf 
des Lions Club Stockach statt. 
Die Einnahmen werden wie 
im letzten Jahr der Stockacher 
Tafel zur Verfügung gestellt. 
Als Besonderheit bieten die 
Lions den Käufern ein Bring-
service innerhalb der Stadt 
Stockach an. Für das leibliche 
Wohl ist ebenfalls gesorgt, es 
gibt Glühwein, Punsch und 
Bratwürste vom Grill.

Zoznegg. Der Schulbazar vom 
Förderverein der Weiherbach-
schule findet am Sonntag, 30. 
November, von 11 bis 16 Uhr 
in der Weiherbachhalle statt. 
Dort gibt es neben Produkten 
wie dem Honig der schuleige-
nen Bienen auch die seit Jah-
ren von der Weiherbachschule 
gefertigten Grill und Kamin-
anzünder, wie auch selbstge-
bastelte Dinge von Schülern 
aller Klassen und Kunsthand-
werk von regionalen Ausstel-
lern. Der Förderverein sorgt 
auch für die Bewirtung.

Nachrichten 
der Vereine 

- Anzeige -
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Das kostenpflichtige Par-
ken in Moos ist in Win-
terruhe. Und das ist neu 
so in dieser Gemeinde. 
Bis zum April in diesem 
Jahr war das Parken 
in den Mooser Ge-
meindeteilen grundsätz-
lich kostenfrei. Mit der 
Einführung einer Park-
raumbewirtschaftung 
erhoffte man sich zum 
einen übersichtlichere 
und sichere Situationen 
in der allgemeinen Ver-
kehrssituation und zum 
anderen eine weitere 
Einnahmequelle.

von Marcelino Rüth

Moos. Zumindest das Letztere 
ist auf jeden Fall eingetreten. 
Mit deutlich mehr als 100.000 
Euro Einnahmen konnte in 
der Grundschule Weiler eine 
längst überfällige neue Küche 
für Schul- und Mittagsbetreu-
ungsbetrieb ermöglicht wer-
den. Dies konnte die Gemein-
deverwaltung im Rahmen eines 
Bürgerdialogs den gut 30 an-
wesenden Gästen präsentieren. 
Den Bürgerinnen und Bürgern 

wurden dabei weitere Vorteile 
des Konzeptes vor Augen ge-
führt. Die Betreiberfirma Peter 
Park Service GmbH bewirt-
schaftet in Moos und Iznang je 
drei Flächen. In Moos die bei-
den Hafenparkplätze, in Iznang 
die Parkplätze an den Uferan-
lagen und in beiden Ortstei-
len die Plätze am Strandbad. 
Für Zubringer und Abholer in 
diesen Bereichen gibt es das 
Entgegenkommen, dass grund-
sätzlich die erste halbe Stunde 

kostenfrei ist. Grundsätzlich 
kostenfrei ist es auch für In-
haber eines gültigen Schwerbe-
hindertenausweises. Zu diesem 
Punkt gab es im Rahmen des 
Forums negative Kritik, da die 
Umsetzung der Freistellung als 
zu schwierig empfunden wird. 
Bemängelt wurde auch die 
Helligkeit der Parkautomaten. 
Obwohl nur von 8 bis 20 Uhr 
die Gebühren erhoben werden, 
leuchten diese auch nachts und 
stören so teilweise den Schlaf 

der Anlieger. Dieser Umstand 
wurde von der Gemeinde an 
die Betreiberfirma weitergege-
ben. 
Bemerkt wurde auch, dass 
Parkverstöße außerhalb der 
bewirtschafteten Parkräume 
gegenüber den Vorjahren zu-
genommen haben. Dies könnte 
daran liegen, dass Parkwillige 
die Kosten in den Parkräumen 
als zu hoch empfinden, Kosten 
grundsätzlich verhindern wol-
len oder die dort aufgestellte 

Vielfalt an Schildern als ab-
schreckend empfinden. Bürger-
meister Patrick Krauss hat auch 
in diesem Zusammenhang 
darauf hingewiesen, dass die 
kostenfreien Parkplätze in den 
oberen Bereichen von Iznang 
keine Anwohnerparkplätze 
sind, sondern bewusst für die 
Besucher errichtet wurden.

Beruhigung der  
Verkehrssituation

Neben den finanziellen Vorteil 
der neuen Parkraumbewirt-
schaftung brachte diese aber 
eine deutliche Beruhigung der 
Verkehrssituation in den bei-
den Ortsteilen, auch wenn noch 
zur Sprache kam, dass beson-
ders in der Mooser Hafenstras-
se der Transport von Booten 
auf Anhängern zu brenzligen 
Situationen geführt haben. Ab-
schließende Anregungen der 
Bürgerforumgäste zur Verbes-
serung des Konzepts, wie die 
Verlängerung der Freiparkdau-
er auf eine volle Stunde, die 
grundsätzliche Reduzierung 
der kostenpflichtigen Park-
zeiten oder die bessere Kenn-
zeichnung der Parkplätze, wur-
de von der Verwaltung dankbar 
aufgenommen. 

Vor- und Nachteile beim Parkraumkonzept

Die Parkautomaten in Moos sind derzeit in Winterruhe. Bei einem Bürgerforum wurde kürzlich über 
die bisherigen Ergebnisse und mögliche Verbesserungen gesprochen. swb-Bild: Marcelino Rüth

Rielasingen. Er ist Vorreiter 
beim Frauensport, der größte 
Verein der Gemeinde Rielasin-
gen-Worblingen und besteht 
nun bereits seit 125 Jahren. 
Der Turnverein(TV) Rielasin-
gen steht heute sogar besser 
denn je da, mit rund 1200 Mit-
gliedern, sieben Abteilungen 
und unzähligen Sportgruppen. 
Das feierte der Vereinsvorstand 
mit seinen Mitgliedern am 
Samstag, 22. November, in der 
Talwiesenhalle und zeigte in 
spektakulären Auftritten, wozu 
die Vereinsmitglieder imstande 
sind. In einem Rückblick zeigte 
die erste Vorsitzende Marianne 
Heimberg, wie dem Verein das 
gelang.
Der TV Rielasingen hat seine 
ganze Sportpalette präsentiert. 
Cheerleader, eine Kreislauf-
sportgruppe, Akrobaten, kleine 
Tänzerinnen und vieles mehr 
zeigten ihr Können zur Feier 
des 125-jährigen Bestehens des 
TV Rielasingen. Christine Diek-
mann führte durch die Veran-
staltung mit Sportbeiträgen, 
Reden und Glückwünschen. So 
kamen Wolf-Dieter Kerle vom 
Badischen Sportbund Freiburg 
und Werner Bezikofer vom 
Badischen Turner-Bund extra 
in die Talwiesenhalle, um dem 
Turnverein zu gratulieren. „Wir 
sind stolz, einen solchen Mit-
gliedsverein in Südbaden zu 
haben“, so Karle. 
Auch Holger Reutemann, Vor-
sitzender des Rattlinger Nar-
renvereins Burg Rosenegg, und 
Ralf Baumert, der Bürgermeis-
ter von Rielasingen-Worblin-
gen, ließ es sich nicht nehmen, 
den Turnverein zu loben. „Wir 
sind begeistert“, so Baumert. 

Er hob den Bau der Talwiesen-
halle in 2012 hervor und, dass 
die Gemeinde es immer noch 
schafft, dass der Verein auch 
weiterhin keine Gebühren für 
die Nutzung zahlen muss. „Das 
ist etwas Besonderes im He-
gau.“

Vorreiter beim  
Frauensport

Wie der Verein es zu diesem Ju-
biläum schaffte und was er in 
dieser Zeit vollbrachte, zählte 
Marianne Heimberg schließlich 
auf. Denn obwohl der Verein 

1900 nur für Männer gegrün-
det wurde, konnten Frauen 
bereits ab 1926 in ersten Ab-
teilungen Sport treiben, wie 
Heimberg erklärt. Außerdem 
gab es erste Aufführungen vom 
Schauturnen ab 1902 im Ver-
ein, was den Turnverein zum 
einzigen sporttreibenden Ver-
ein in der Gemeinde machte, so 
die erste Vorsitzende weiter.

Zwischenzeitliche  
Auflösung

Darüber hinaus hat der Sport-
verein auch einige weltbe-

wegende Ereignisse, wie die 
Weltkriege oder Pandemie 
überstanden, auch wenn es 
dadurch teils zum Ausfall von 
Sport kam. Die Auflösung 
der zwischenzeitlichen Ver-
einigung mit dem Turnverein 
Arlen im Jahr 1978, mach-
te dem Verein ebenfalls nicht 
zu schaffen. Auch heute noch 
arbeitet der TV Rielasingen 
mit dem TV Arlen zusammen. 
„Danke an den TV Arlen. Es ist 
eine tolle Zusammenarbeit. Wir 
schaffen Hand in Hand.“, so die 
erste Vorsitzende des TV Rie-
lasingen, Marianne Heimberg. 
 Sebastian Ridder

Der TV Rielasingen gibt alles zum 125-Jährigen

Die Cheerleader des TV Rielasingnen boten nur eine von vielen spektakulären Shows am Abend des 
Jubiläums. swb-Bild: Sebastian Ridder

Engen. Der Anne-Frank-Schul-
verbund kann sich über eine 
neue Bildungspartnerschaft 
freuen: Ab sofort unterstützt 
das Maschinenbauunterneh-
men Rie-Tech aus Orsingen-
Nenzingen die Schülerinnen 
und Schüler mit Praxiserfah-
rung. Der entsprechende Ver-
trag ist nun von Schulleiter 
Daniel Jedlicka und Rie-Tech-
Geschäftsführer Marian Rieg-
ger unterschrieben worden.
Es sei für die Schüler gut, ver-
schiedene Unternehmen ken-
nen zu lernen, sagte Marian 
Riegger. Dies könne Orientie-
rung bieten, wohin die Reise 
gehen kann und bei der Ent-
scheidungsfindung helfen. 
Und: „Jede Entscheidung ist 
besser, als keine.“ Solche Bil-
dungspartnerschaften bieten 
eine wertvolle Verbindung zwi-
schen Theorie und Praxis.

„Wenn ich ein Ziel habe, fällt 
der Weg leichter“, meinte 
Schulleiter Daniel Jedlicka. 
Dafür sei es gut, Firmen zu ha-
ben, die sich bei Bildungspart-
nerschaften einbringen. Denn 
auch sie hätten ein Interesse 
daran, dass der richtige Schüler 
an der richtigen Stelle hängen 
bleibt. „Es ist eine Win-Win-
Situation.“ Auch Lehrer Cliff 
Thamm ist vom hohen Wert 
von Bildungspartnerschaften 
übrzeugt. „Wir sind in diesem 
Bereich sehr weit“, sagte er. 
Solche Partner zu haben helfe 
im Alltag, meinte er. Etwa bei 
Besuchen der Firmen mit der 
Schulklasse.
Dazu gab es dann auch gleich 
eine Einladung von Rie-Tech-
Geschäftsführer Riegger. „Sie 
können gerne vorbeikommen. 
Melden Sie sich einfach.“
 Tobias Lange

Bildungspartnerschaft 
eingegangen

Am Ende fehlte nur noch die Unterrschrift: Daniel Jedlicka (links), 
Schulleiter des Anne-Frank-Schulverbuns, und Marian Riegger, 
Geschäftsfürer von Rie-Tech, unterzeichnen die Bildungspartner-
schaft. swb-Bild: Tobias Lange

Stockach. Am 21. November hieß 
es wieder in ganz Deutschland: 
Deutschland liest vor. Auch die 
Stadtbücherei Stockach beteiligte 
sich am bundesweiten Vorlesetag, 
bei dem vielerorts Prominente 
Kindern und Erwachsenen Ge-
schichten näherbringen. Bürger-
meisterin Susen Katter las einer 
Kindergruppe der KiTa „Villa 
Kunterbunt“ aus ihren Lieblings-
büchern von Axel Scheffler vor 
– „Das Grüffelokind“, „Räuber 
Ratte“ und „Die hässlichen Fünf“. 
Im Anschluss bastelte die Gruppe 
gemeinsam Grüffelo-Stirnbän-
der, die sie stolz präsentierten. 
Bürgermeisterin Katter betonte, 
wie wichtig ihr das Vorlesen sei – 
und dass sie bei der Aktion selbst 
großen Spaß hatte. „Vorlesen ist 
schön und wichtig, weil es Nähe 
schafft, die Fantasie anregt und 
gemeinsame Momente entstehen 
lässt, an die man sich lange er-
innert“ so Gabriele Gietz, Leiterin 
der Stadtbücherei.  Pressemeldung

 swb-Bild: Gabriele Gietz

Kinder auf  
Lesereise geschickt



DER LANDKREIS
Sa, 29. November 2025 Seite 5 www.wochenblatt.net

Rielasingen-Worblingen. Ke-
ramik, Stoff, Münzen oder 
Holz. Die Händler auf dem Kre-
ativmarkt am Samstag, dem 22. 
November, in der Hardberghalle 
in Worblingen boten Schmuck, 
Dekoration und vieles mehr in 
den verschiedensten Materia-
lien an. Darunter auch Krippen, 
Weihnachtskränze und wei-
tere Weihnachtsdekorationen, 
die Lust auf die bevorstehende 
Adventszeit machen. Viele Be-
sucher reihten sich aneinander 
wie die unzähligen Stände, die 
die Halle ausfüllten.  Sebastian 
Ridder

Einzigartige Stücke beim Kreativmarkt

 swb-Bilder: Sebastian Ridder

Es sind gute Nachrichten 
für Stahringen: Ab 2026 
wird der Stadtbus auch 
diesen Radolfzeller Stadt-
teil anfahren. Bei einem 
Pressegespräch im Rathaus 
wurde der neue Bus-
fahrplan vorgestellt, der 
einige Änderungen mit sich 
bringt.

von Tobias Lange

Radolfzell. Allen voran einen 
neuen Dienstleister. Ab 2026 fährt 
hier die Stadtbus Tuttlingen Klink 
GmbH. Das Unternehmen mit 
Hauptsitz in Tuttlingen, Betriebs-
höfen in Moos und Singen und 
einem Stellplatz in Welschingen 
ist in der Region kein Unbekann-
ter. Seit 2020 übernimmt sie einen 
Großteil des Regionalverkehrs im 
Landkreis, hatte hier mit einigen 
Startschwierigkeiten - darunter 
Verspätungen, Ausfälle und aus-
gelassene Haltestellen zu kämpfen.
Etwaige Sorgen angesichts dieser 
Vorgeschichte ließen sich die Ver-
treter von Stadt und Stadtwerken 
allerdings nicht anmerken. Viel-
mehr wurde der positive Umstand 
betont, dass nun auch das bisher 
abgehängte Stahringen angefah-

ren wird. Damit sei man einem 
Wunsch der Bevölkerung nach-
gekommen, meinte Ortsvorsteher 
Jürgen Aichelmann. „Ich hoffe, 
dass das Angebot von der Bevöl-
kerung angenommen wird.“
Auch die Anbindung innerhalb 
der Stadt sei verbessert worden, 
betonte Udo Rothmund, kauf-
männischer Leiter der Stadtwerke 
Radolfzell. So wird die Mettnau 
zukünftig halbstündlich angefah-
ren, der Bedarfsverkehr wird auf 
die gesamte Woche erweitert und 

kann auch über die Internetseite 
weit im Voraus gebucht werden. 
Auch Daueraufträge - also regel-
mäßige Fahrten - können einge-
richtet werden. An jeder Haltestel-
le wird es einen QR-Code geben, 
der Fahrgäste darüber informiert, 
wo der Bus gerade ist und wie lan-
ge noch auf ihn gewartet werden 
muss, so Rothmund.
Die bisherigen Chipkarten werden 
ausgemustert. Stattdessen soll es 
digitale Fahrkarten über eine App 
geben. Der Fahrgast zeigt beim 

Einsteigen sein Mobiltelefon vor 
und ein Lichtsignal - grün für gül-
tig, rot für gesperrt - signalisiert 
dem Fahrer, ob der Fahrgast über 
eine gültige Monats- oder Jahres-
karte verfügt. Alternativ steht aber 
auch ein Papierticket zur Verfü-
gung, versicherte Udo Rothmund. 
Ersatzlos gestrichen wird hin-
gegen die Mehrfahrtenkarte. „Die 
macht keinen Sinn mehr“, sagte 
Rothmund. Denn seit der Stadtbus 
nur noch einen Euro kostet, gibt es 
keinen Rabatt mehr. Der Restwert 

soll aber erstattet werden. Bis zum 
31. Januar kann sie bei der Tou-
rist-Info zurückgegeben werden.

Ausreichend Fuhrwerk  
im Einsatz

Der Vertrag über den Stadtbusver-
kehr mit Stadtbus Klink läuft über 
13 Jahre. „Das ist eine lange Zeit“, 
meinte Oberbürgermeister Simon 
Gröger. Das schaffe aber auch 
Planungssicherheit. Die Busfirma 
Klink wird in Radolfzell überwie-
gend Elektro- und Hybridfahr-
zeuge einsetzen. Geplant sind fünf 
E-Busse, vier Hybridbusse sowie 
zwei E-Midibusse. Für den Schü-
lerverkehr kommen zudem drei 
Dieselbusse, die die Euro-6-Ab-
gasnorm erfüllen, und für den Be-
darfsverkehr ein Großraum-PKW. 
Das hauptsächlich E-Fahrzeu-
ge zum Einsatz kommen sei ihm 
wichtig gewesen, meinte der OB.
Was sich für die Fahrgäste hin-
sichtlich der neuen Buslinien ver-
ändert, gibt es in den neuen Fahr-
plänen zu finden. Diese liegen in 
gedruckter Form in der Tourist-
Info, im Rathaus, den Ortsverwal-
tungen und im Kundencenter der 
Stadtwerke aus. Zudem sind sie 
auf der Internetseite der Stadtwer-
ke zu finden und herunterzuladen.

Der Stadtbus kommt bald auch nach Stahringen

Auf eine gute Zusammenarbeit im Busverkehr freuen sich (von links) Vertreter der Stadtbus Tuttlingen 
Klink GmbH - Tim Vollmer (kaufmännischer Leiter) und Geschäftsführer Rainer Klink - sowie Udo 
Rothmund (kaufmännischer Leiter Stadtwerke Radolfzell), Stahringens Ortsvorsteher Jürgen Aichel-
mann und Oberbürgermeister Simon Gröger. swb-Bild: Tobias Lange

Hilzingen. Eine Premiere gibt 
es dieses Jahr beim Hilzinger 
Weihnachtsmarkt. So ist die 
Initiative Hilzinger Kinder-
tagespflegepersonen am 14. 
Dezember von 10 bis 18 Uhr 
mit der Standnummer 15 ver-
treten. Hierbei informiert die 
Initiative alle interessierten 
Bürger über deren individuel-
le und familiennahe Betreu-
ungsform und stehen für alle 
Fragen zur Verfügung. Unter 
anderem wird Gebasteltes wie 
auch Gebackenes, Weihnachts-
baumschmuck und gespendete 
Waren von vielen Gewerbetrei-
benden und Dienstleistern aus 
der Region verkauft. Auch wird 
es eine Tombola mit der Frau-
engemeinschaft (sammeln für 
Förderverein Schwimmbad Hil-
zingen) geben mit zahlreichen, 
tollen Preisen die ebenfalls aus 
Spenden regeneriert wurden. 

Ganz tolle Preise wie auch zahl-
reiche Gutscheine (beispiels-
weise vom Tanzwerk95, Hot 
Rods fahren, Kartbahn, Kosme-
tik, Restaurants, Kampfsport, 
Torten, Pferde reiten und vieles 
mehr). Die Initiative Hilzin-
ger Kindertagespflegepersonen 
hofft auf zahlreiche Unterstüt-
zung, da der Erlös dem „Haus 
am Mühlebach „, Mühlhau-
sen-Ehingen (www.haus-am-
muehlebach.de) zugutekommt. 
Auf diesem Weg möchte sich 
die Initiative nochmals bei al-
len die mitgemacht und sie 
unterstützt haben, bedanken. 
Sollte noch jemand mitmachen 
wollen können sich Interessier-
te gerne unter s-steidle@web.
de melden. Die Vertreter der 
Initiative freuen sich auf zahl-
reiche Besucher und tolle Ge-
spräche.  
 Pressemeldung

Marktstand für  
einen guten Zweck

Die Initiative Hilzinger Kindertagespflegepersonen sind in diesem 
Jahr zum ersten Mal auf dem Hilzinger Weihnachtsmarkt vertre-
ten.  swb-Bild: Initiative Hilzinger Kindertagespflegepersonen

Radolfzell/Bregenz. Beim WMAC 
World Cup in Bregenz vom 21. bis 
23. November feierte der Fight-
Club Radolfzell einen herausragen-
den Erfolg. Unter mehr als 2.300 
Teilnehmenden aus 16 Ländern 
gewann das zwölfköpfige Team 3 
Gold-, 1 Silber- und 9 Bronzeme-
daillen. Besonders beeindruckend: 
Die erst 17-jährige Weltmeisterin 
Eva Manegold holte gleich zwei-
mal Gold (K1 und Thaiboxing). 
Die dritte Goldmedaille sicherte 
sich Paul Wildenmann im Oriental 
Boxing. Silber ging an Eugen Na-
gel (K1). Bronze erkämpften Paul 
Wildenmann, Emma Latzkow, 
Maxim Roth, Stefan Nenov, Frank 
Wehinger sowie Jan Piontek, An-
tonio Marincolo (2) und Alen Sul-
jic. Weitere starke Platzierungen 
der Radolfzeller Athleten rundeten 
das Ergebnis ab.  Pressemeldung

Eva Manegold vom Fight Club 
Radolfzell holte beim World 
Cup in Bregenz zweimal Gold. 
 swb-Bild: Eike Mintenbeck

Medaillenregen 
für Fight Club

Weitere Bilder vom Kreativmarkt  
gibt es unter 

wochenblatt.link/kreativ  
oder über den QR-Code:
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Code freischalten!
>  glueckslos.suedkurier.de online aufrufen
>  Region aussuchen, Code eingeben,  

abschicken und ihr Glückscode ist aktiviert

3
Jubeln!
> Sie erhalten bei Gewinn eine E-Mail
> Automatische Gewinnchance bei allen  
   Gewinnziehungen ab Teilnahmedatum
> Jeder Einkauf wird zur Gewinnchance

1
Weihnachtsgeschenk einkaufen!
>  Bei jedem Einkauf erhalten Sie bei den teilnehmenden 

Geschäften in Singen ein Glückslos 

Hier geht's zum Gewinnspiel:  
glueckslos.suedkurier.de

BODENSEEKREIS

SINGEN

Das große  
Weihnachtsgewinnspiel

Glückslos
Fr. 21.11. - So. 21.12.2025

Viele  
weitere tolle  

Preise auf  
glueckslos.

suedkurier.de

So funktioniert´s

So machen Sie mit: In allen am Weihnachts-Gewinnspiel 2025 beteiligten Geschäften erhalten Sie unabhängig vom Einkaufswert pro Einkauf ein Glückslos, solange der Vorrat reicht. Jedes Glückslos enthält einen individuellen Code. Dieser Code 
muss dann unter glueckslos.suedkurier.de (Singen) im Internet durch Sie aktiviert werden. Nach Eingabe nimmt dann Ihr jeweiliges Glückslos mit dem individuellen Glückscode an der Hauptverlosung teil. Es kann pro Gewinnspielwoche mit bis zu max. 25 
Glückscodes pro Person teilgenommen werden. Die Gewinnerziehung findet am 22.12.2025 statt. Die Gewinner werden schriftlich informiert und zu einer Gewinnübergabe, die sich dann situationsabhängig gestaltet, eingeladen. Eingabeschluss der Verlosung: 
21.12.2025 - 23:59 Uhr. Teilnahmeberechtigt sind alle Personen ab 18 Jahren, ausgenommen Mitarbeiter des SÜDKURIER Medienhaus und seinen Tochterunternehmen, sowie Inhaber und Mitarbeiter der teilnehmenden Geschäfte. Der Rechtsweg und die Bar-
auszahlung von Gewinnen sind ausgeschlossen. Das SÜDKURIER Medienhaus kann die Gewinnzuteilung von der Vorlage des Loses im Orginal abhänig machen. Datenschutzbestimmungen und Teilnahmebedingungen finden Sie unter glueckslos.suedkurier.de.

Hauptpreis:  
VW Taigo  

Wert 30.000 €
1,0 l TSI OPF  

70 kW (95 PS) 

Gewinnspielpartner:
Volkswagen Zentrum Singen

Mehr Infos und 
Glückscode-Eingabe



DER LANDKREIS
Sa, 29. November 2025 Seite 7 www.wochenblatt.net

_KW 48_AL

Räumungsverkauf
wegen geschäftsaufgabe

AUGUSTRUFSTR. 9 · 78224 SINGEN

AUGUSTRUFSTR. 9 · 78224 SINGEN

Außer Gummibärchen
& Liköre.

&50%

%

Betty Barclay · vera mont · oui · Digel · selected · Fynch-Hatton · Monari · olymp · Smith & Soul · Angels · Lerros
Drykorn · rino & pelle · opus · Milestone · Fuchs & Schmitt · Raffaello Rossi · someday · Jack & Jones · mac · uvm.

Räumungsverkauf

Montag bis Freitag 10–19 Uhr und

Samstag 9.30 bis 18 Uhr geöffnet

Bonuschecks und Gutscheine können 
nur noch bis 20. Dezember eingelöst werden

Am Mittwochabend 
hatte die traditionsrei-
che Singener Handwer-
kerrunde zur gemein-
samen Verleihung des 
Lehrlingspreises 2025 
durch die Friedrich-und 
Alice-Schray-Stiftung 
sowie der Handwerks-
kammer Konstanz in 
die Bildungsakademie 
eingeladen.

von Bernhard Grunewald

Singen. Mit diesem Fest-
akt werden seit nunmehr 21 
Jahren besondere Talente im 
Handwerk in der Region ge-
ehrt, die außergewöhnliche 
Leistungen in ihrer Ausbil-
dung erzielen konnten.
 

Vom Pflegeberuf ins 
Handwerk

Ohne Zweifel hat sich Do-
reen Hogg den Lehrlingspreis 
2025 für ihre herausragende 
Gesellenprüfungsarbeit im 
Ausbildungsberuf „Anlagen-
mechanikerin für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik“ 
hoch verdient: Die ursprüng-
lich gelernte Krankenschwes-
ter und Mutter einer kleinen 
Tochter erwarb nachträglich 
einen Bachelor in Betriebs-
wirtschaft mit den Schwer-

punkten Projektmanagement, 
Personal und Marketing, um 
mit 30 Jahren in die Hand-
werksbranche einzusteigen, 
wo sie in der Rekordzeit von 
nur zwei Jahren ihre Aus-
bildung absolvierte - nur ein 
Punkt trennte sie vom zweiten 
Platz bei den Kammersiegen.
Die diesjährige Preisträgerin 
aus Singen, die bereits auf 
Meisterkurs ist, bekam ihre 
Auszeichnung persönlich von 
Handwerkskammer-Präsiden-
ten Werner Rottler und Prof. 
Erwin Löhle überreicht. Löh-
le ist Vorsitzender des Kura-

toriums der Schray-Stiftung, 
die der Volksbank-Stiftung 
zugehört und am 1. Januar 
auch der Handwerkerrunde 
beigetreten ist. Dem Kurato-
rium gehören ebenfalls Vera 
Löhle, Landrat Zeno Danner, 
Lisa Bausenhart und Bernhard 
Hertrich an. Im Vorstand sind 
zudem Bernd Martin und Mar-
co Keller als Vorstandsvorsit-
zende der Volksbank aktiv.
„Doreen Hogg hat besondere 
Maßstäbe gesetzt“, so Rott-
ler bei der Preisverleihung. 
„Sie zeigt als Vorbild nicht 
nur Ehrgeiz und Disziplin, 

sondern bereitet uns bereits 
als Mitglied unserer Vollver-
sammlung 'Freude - Frauen-
power' tut dem Handwerk 
gut“, so der Präsident, der 
von steigenden Ausbildungs-
zahlen im Handwerk in 2025 
berichten konnte: „Wer im 
Handwerk arbeitet, arbeitet an 
der Zukunft.“

„Helden des Alltags“

Dessen Bedeutung unterstrich 
auch Ingo Arnold, Sprecher 
der Singener Handwerkerrun-

de, der den lokalen Zusam-
menhalt und die gute Koope-
ration mit Stadt, Gemeinderat, 
Unternehmen und Vereinen  
hervorhob. „Handwerker sind 
die Helden des Alltags, das 
Rückrat der Wirtschaft, eine 
Kombination aus Wissen und 
Können - und immer echt und 
authentisch“, so Arnold, der 
für die Handwerkerrunde zum 
siebten Mal deren eigene Aus-
zeichnung übergab und Aaron 
Linsenmann, zweiter Kam-
mersieger im Anlagenmecha-
niker-Handwerk, ebenso gra-
tulierte wie Jannis Rentschler, 
dem Kammersieger, Landes- 
und erstem Bundessieger im 
Glaser-Handwerk Fachrich-
tung Fenster - und Fassaden-
bau - nunmehr bereits im Stu-
dium, weshalb seine Eltern im 
Beisein des Ausbildungsbe-
triebes Lauber die Auszeich-
nung entgegennahmen.

„Garanten  
der Zukunft“

Alina Lea Bauer wurde für 
ihren Kammersieg im Bäcker-
handwerk geehrt, konnte aber 
nicht teilnehmen. „Junge Aus-
zubildende sind die Garanten 
der Zukunft“, so ein sichtlich 
stolzer Ingo Arnold - alle Ge-
ehrten machten ihre Lehre 
hier in Singen, bei Bäckerei 
Künz, bei Fensterbau Lauber, 
bei Kumpf und Arnold.

Lehrlingspreis 2025 geht an Doreen Hogg

Preisträgerin 2025 Doreen Hogg erhielt großes Lob von Handwerkskammer-Präsident Werner Rottler 
(rechts) und Prof. Erwin Löhle von der Schray-Stiftung. swb-Bild: Bernhard Grunewald

Konstanz. Das „Bündnis für De-
mokratie – Klare Kante gegen 
Rechts“ veranstaltet am Dienstag, 
2. Dezember, um 19 Uhr eine Dis-
kussionsrunde im Wolkenstein-
saal des Kulturzentrums Kons-
tanz mit den Kandidatinnen und 
Kandidaten für die Landtagswahl 
2026 Nese Erikli (Grüne), Andrea 
Gnann (CDU), Lars Hofmann (Die 
Linke), Patrick Konopka (FDP) 
und Frank Ortolf (SPD). Das Ge-
sprächsthema lautet „AfD – Ver-
botsverfahren: Pflicht oder Kür? 
Jetzt den Auftrag des Grundge-
setzes verwirklichen!“ Zur Rechts-
lage referiert Staatsanwalt Dr. 
Simon Pschorr aus Regensburg. 
Das Publikum hat Gelegenheit, 
Fragen zu stellen. Der Eintritt zu 
der Veranstaltung ist kostenlos, 
Spenden sind willkommen.
 Pressemeldung

Diskussionsabend 
über AfD-Verbot

Rielasingen-Worblingen. Am 
Montagnachmittag sind Unbe-
kannte in einem Mehrfamilien-
haus am „Alten Sportplatz“ ein-
gebrochen. Die Täter verschafften 
sich über die Terrassentür der im 
Erdgeschoss gelegenen Wohnung 
gewaltsam Zutritt. Im Inneren 
durchsuchten und durchwühlten 
sie diverse Zimmer und Schränke
Zeugen werden gebeten, sich un-
ter der 07731 888-0 bei der Poli-
zei zu melden. Pressemeldung

Zeugen werden 
gesucht

- Anzeige -
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NATURSTEINE
GRABMALE
Inh. Stefan Keller

Wir bringen Steine in Form
· Treppen  

· Fensterbänke  

· Fußböden  

· Arbeits- u.

  Tischplatten

· Reparaturen

Öschlestr. 73  78315 Radolfzell-Böhringen
Tel. 07732/3793 www.Natursteine-Keller.de
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Zuverlässige Fachfirmen in Ihrer Nähe! Ihre

1110987654321

Diez GbRM
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b          Gardinen
        Polsterung
       Sonnenschutz
      Parkettböden
     Laminatböden  
    Designbeläge
   Teppichböden
  Linoleumböden
 Handwebteppiche

 Diez GmbH

Bismarckstraße 2 · 78315 Radolfzell
Telefon 07732  2065 · Fax 07732  53323

diez-fussbodentechnik@t-online.de

www.diez-fussbodentechnik.de
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• Neu- und
    Umgestaltung
• Pflanz- und
    Pflegearbeiten
• Pflasterarbeiten

0179.89 33 759

Bohl Gartenbau
Herrenlandstr. 40/2
www.Bohl-Gartenbau.de

4

Kachelofen-
und

Kaminbau

Thomas Stark
Kachelofen- und

Kaminbaumeister
in 3. Generation

Ortsstraße 23
78224 Singen –

Hausen a. d. Aach
Fon: 0 77 31 / 8 22 91 37
Fax: 0 77 31 / 8 22 91 36
www.stark-kachelofen.de

6

9

Sc
hr

ei
ne

rm
ei

st
er

 –
 H

ol
zt

ec
hn

ik
er

G
ew

er
be

st
ra

ße
 7

 ·
 7

83
15

 R
ad

ol
fz

el
l

Te
l. 

0 
77

 3
2 

– 
36

 0
4 
· 

Fa
x 

0 
77

 3
2 

– 
5 

81
 2

3
sc

hr
ei

ne
re

i-m
eh

ne
@

t-o
nl

in
e.

de
w

w
w.

m
eh

ne
-s

ch
re

in
er

ei
.d

e

10

Wenn`s besonders werden soll!    78315 Radolfzell

07732 / 121 82    www.schlenker-fliesen.de

Wieder Freude im Bad!
Badsanierung     Modernisierung     Reparatur

Wenn`s besonders werden soll!    78315 Radolfzell

07732 / 121 82    www.schlenker-fliesen.de

Wieder Freude im Bad!
Badsanierung     Modernisierung     Reparatur

Wenn`s besonders werden soll!    78315 Radolfzell

07732 / 121 82    www.schlenker-fliesen.de

Wieder Freude im Bad!
Badsanierung     Modernisierung     Reparatur
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seit 1991

Dieter, Benjamin  
& Christine
Karrer

Reinigungsservice Karrer oHG
Prof.-Maier-Leibnitz-Straße 10
78476 Allensbach

Telefon: 07533 / 9402283
 07732 / 58126
www.karrermachtsauber.de
info@karrermachtsauber.de

2

Gebäudesystemtechnik
Elektrotechnik
Kundendienst
Installation

Eisenbahnstr. 1/1
78315 Radolfzell

Fon 0 77 32 / 71 94
www.buhl-elektro.de

7

78315 Radolfzell • Herrenlandstraße 45
Tel. 0 77 32/34 91 • Fax 34 61 

www.zimmerei-hirling.de
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Ihr Handwerker weiß, wie es geht!

»Atmosphäre durch 
Naturstein«

Naturstein ist etwas ganz Besonderes. Wie kaum ein an-
deres Material strahlt es nicht nur Eleganz sondern auch 
Beständigkeit aus und verleiht Küchenarbeitsplatten, 
Treppen oder Fensterbänken im Eigenheim einen beson-
ders edlen Charakter. Es erinnert aber auch in Würde an 
geliebte verstorbene Menschen in Form eines Grabsteins 
auf dem Friedhof.
Natürlich braucht es eine geübte Hand und viel Kön-
nen, um aus einem rohen Stein eine edle Arbeitsplat-
te oder eine kunstvolle Kaminverkleidung anzufertigen. 
Steinmetzmeister Stefan Keller, Inhaber von Naturstei-
ne Keller in Böhringen, beherrscht nicht nur dieses alte 
Handwerk, sondern verfügt auch über moderne Technik 
zur Steinbearbeitung. Er führt den Familienbetrieb, der 
1965 von seinem Vater Max Keller gegründet wurde, in 
zweiter Generation schon seit 2002 und verfügt deshalb 
über viel Erfahrung in seinem Fachgebiet. Dieses Jahr 
feiert das Unternehmen sein 65-jähriges Bestehen.
»Das Schönste an meinem Beruf ist die Zusammenarbeit 
mit den Kunden. Beratung und Gestaltung macht mir viel 
Spaß und oftmals kommt es in solchen Gesprächen auch 
vor, dass gemeinsam mit den Kunden neue  Ideen ent-
stehen, weil ich Dinge empfehlen konnte, die der Kunde 
so gar nicht auf dem Schirm hatte«, erklärt Stefan Keller.
Zum Service, den Stefan Keller mit seinem Team anbie-
tet, gehört alles rund ums Thema Neubau und Renovie-
rung, von der Treppe bis zum Waschtisch. 
Aber auch Grabmale sind ein wichtiger Arbeitsschwer-
punkt im Meisterbetrieb Keller. »Wir übernehmen dabei 
den kompletten Service inklusive dem behördlichen Ge-
nehmigungsverfahren«, so Stefan Keller. Für eine kom-
petente Beratung stehen er und sein Team in der Öschle-
straße 73 in Böhringen gerne zur Verfügung.

KONTAKT: 
KELLER Natursteine Grabmale
Öschlestraße 73 · 78315 Radolfzell-Böhringen
Tel. 0 77 32 – 37 93
www.Natursteine-Keller.de

Für Stefan Keller steht eine gute Kundenberatung 
an erster Stelle.   swb-Bild: dh/Archiv
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Set

Deko-Aufsteller
 Holz, B/H ca. 58x21 cm 8.99

Steingut, 
H/Ø ca. 10x10,5 cm

Weihnachtshänger
NOELLE

je 4.99

Glaskugel-Mix 
versch. Größen und Farben 
20er Box, Ø ca. 6 cm je 7.99
16er Box, Ø ca. 8 cm  je 17.99

Grün/Natur, Polyethylen
22 cm je 3.99
31 cm je 7.99
40 cm je 11.99

Deko-Tanne
im Jutesack

ab 3.99

Holz, Metall
H/Ø 5x8cm je 4.99

H/Ø 8x8 cm je 6.99

Teelichthalter

ab 4.99

Silber, Glas 
15x15x10 cm je 16.99

20x20x17 cm je 26.99

Windlicht
GEWEIH

ab 16.99
ab 7.99

Windlicht-Haus 
Steingut, ohne Beleuchtung 
8x12 cm  je 7.99
12x18 cm je 16.99
14x15 cm je 16.99

Farbe Fango, 150 x 200 cm, 
Mischgewebe

Kuscheldecke
VALENCIA

49.99

Weiß, Porzellan, Ø 21 cm

Dessertteller

je 5.99

inkl. Ladekabel, Amber,  
Ø ca.15 cm, integrierte 
LED-Lichterkette

Akku - Tischleuchte
FADAS

19.99

auch in Smokey erhältlich

Weiß, Porzellan

Henkelbecher

je 5.50

seit 1810

Geschirrserie WINTERDORF

Weiß, Porzellan

Müslischale

je 6.99

spülmaschinenfest
spülmaschinenfest

mikrowellen-geeignet

Socke in Geschenk-Kugel
98% Polyester, 2% Elasthan, 
versch. Ausführungen, Größe 40-42, 
waschbar bei 30°C

je 3.99

Globo Akku - Tischleuchte 
DAWSON
schwarz, 3er-Set, inkl. Docking Station, 
LED, dimmbar, RGB-Farbwechsel, Touch 
oder Fernbedienung

49.9949.

Alles Abholpreise in EURO. Nur solange der Vorrat reicht. Irrtum vorbehalten. 

Cromargan®, 1,5 Liter, 
Temperaturregelung 
mit LED - Beleuchtung

Fondue - Set
LONO

124.99

für 8 Personen

FINDEN SIE IHREN 
WINTERZAUBER

Lassen Sie sich verzaubern 
– entdecken Sie mehr 
in unserer Ausstellung!

WOHNPARC-STUMPP.DE
D - 7 8 3 3 3  S T O C K A C H

Einrichtungshaus Rudolf Stumpp GmbH 
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HeBoBooster 2025:
20.000 Euro für den Klimaschutz 

Der HeBoBooster 2025 der Sparkasse Hegau-Boden-
see hat Projekte ausgezeichnet, die mit konkreten, 
kreativen Ideen den Klimaschutz voranbringen. 
Mit je 2.500 Euro werden Initiativen unterstützt, die 
die Umwelt schützen und das Leben in unserer Region 
nachhaltig verbessern. 

Der Förderverein Beethoven Grund- und Gemein-
schaftsschule nutzt sein Upcycling-Projekt zur Wie-
derverwertung von Kleidung. Durch kreative Work-
shops wird ein bewussterer Umgang mit Ressourcen 
gefördert.

Das Umweltzentrum Stockach e.V. trägt mit seinem 
Projekt „Grüne Lebensader – Biotopverbund Grünes 
Band Wahlwies“ aktiv zur Förderung der Biodiversität 
bei. Auch die Bürgerstiftung Radolfzell setzt sich mit 
ihrem Projekt zur klimafreundlichen Gestaltung für 
eine nachhaltigere Stadtentwicklung ein.

Der VfR Stockach 09 e.V. geht mit seiner Initiative 
„Sprudelnd nachhaltig“ gegen die Plastikflut an. 
Der Verein hat einen Wasserspender installiert, 
um den Plastikverbrauch im Verein zu reduzieren. 

Mit dem Projekt „Igel in Not“ setzt sich die Igelhilfe 
Eigeltingen e.V. für den Schutz von Igeln ein, die durch 
den Verlust ihrer Lebensräume bedroht sind. 
Der Integrative Segelverein Bodensee e.V. fördert 
ebenfalls den Klimaschutz, indem er auf Elektromoto-
ren für seine Boote umgestiegen ist.

Der Förderverein des Friedrich-Hecker-Gymnasiums 
engagiert sich mit dem Projekt „1.200 Bäume für 
die Zukunft“. Dieses Projekt trägt nicht nur zur Ver-
besserung des Stadtklimas bei, sondern ist auch ein 
starkes Zeichen des Engagements der Schülerinnen 
und Schüler. Ebenso trägt das Projekt des Pestalozzi 

Kinder- und Jugenddorf Wahlwies e.V. zur Förderung 
nachhaltiger Mobilität bei. Hier werden umweltfreund-
liche Transportmöglichkeiten geschaffen, um junge 
Menschen für die Bedeutung nachhaltiger Mobilität zu 
sensibilisieren.

Alle diese Projekte zeichnen sich durch Innovations-
kraft aus und haben positive Auswirkungen auf die 
Region. 

„Mit dem HeBoBooster 2025 möchten wir nicht nur 
den Klimaschutz in unserer Region vorantreiben, 
sondern auch das Engagement unserer Vereine und 
Initiativen sichtbar machen und unterstützen“, so Jens 
Heinert, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Hegau-
Bodensee. „Es ist beeindruckend zu sehen, wie viel 
Veränderung durch den Einsatz jeder Einzelnen und 
jedes Einzelnen möglich ist. Wir freuen uns darauf, 
auch weiterhin kreative und zukunftsfähige Ideen zu 
fördern.“

Save the Date: HeBoBooster 2026

Im kommenden Jahr wird der HeBoBooster für 
Vereine erneut mit einer starken Förderung von inno-
vativen Projekten aufgelegt. Wer sich bereits vormer-
ken lassen möchte, kann dies unter 
www.sparkasse-hebo.de/hebobooster tun.

Hier vormerken:

HeBoBooster_Gewinneranzeige_290x200.indd   6HeBoBooster_Gewinneranzeige_290x200.indd   6 26.11.2025   16:15:5126.11.2025   16:15:51

Es waren nach dem Kälte-
einbruch tatsächlich dicke-
re Jacken im unbeheizten 
Engener Kornhaus nötig, 
wo Moderatorin Isabel 
Meier-Lang trotz alledem 
zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher zu einem 
weiteren „Stadtgespräch“ 
begrüßen konnte. 

von Bernhard Grunewald

Engen. Ihren gründlichen und 
vertiefenden Fragen stellte sich 
für über eine Stunde  Beate Bube, 
bereits seit 2008 Präsidentin des 
Landesamtes für Verfassungs-
schutz Baden-Württemberg, die 
als Amtsleiterin von nunmehr 
420 Mitarbeitenden über lan-
ge Erfahrung und tiefes Wissen 
verfügt. Zuvor war die Juristin 
bei Gericht tätig, danach im Jus-
tizministerium und auch in der 
JVA Bruchsal, bevor sie ob einer 
Amtsübernahme gefragt wurde - 
Bewerbungen sind für diese Auf-
gabe nicht möglich.

Verfassungsschutz  
als Frühwarnsystem 

„Der Verfassungsschutz ist ein 
Frühwarnsystem“, erläuterte 
Bube, „ein großer Wissenspool, 
gespeist aus offenen Quellen und 

verdeckten Ermittlungen, der 
nicht sinnlos in Akten und Da-
teien verschwindet, sondern das 
Volk soll Bescheid wissen, wer 
gegen unsere freiheitliche und 
demokratische Grundordnung ar-
beitet, ob links oder rechts.“ Zum 
Nachweis brachte Bube gewich-
tige Exemplare des 257 Seiten 
alle Gefährdungslagen umfassen-
den „Verfassungsschutzberichtes 
2024“ und der ebenfalls 2024 
in ihrem Amt erschienenen 
153-Seiten-Publikation „Die Ein-
nahmequellen von Rechtsextre-
misten in Deutschland“ mit - ein 
Projekt, welches „sie überhaupt 
erst ermöglicht und mit großem 
Nachdruck sowie Engagement 

begleitet hat“, wie Autorin Dr. 
Teresa Nentwig festhält.

Keine exekutiven  
Befugnisse 

Als tiefe Lehre aus der NS-Zeit 
mit ihrer Geheimen Staatspoli-
zei Gestapo „haben wir Verfas-
sungsschützer keine exekutiven 
Befugnisse - wir sammeln zwar 
Informationen und observieren, 
um Einblicke in klandestine Or-
ganisationen mit gefährlichen 
Absichten zu gewinnen, aber wir 
arbeiten gottseidank nicht wie bei 
der Stasi und es gibt hohe Hürden 
bei der Überlegung einer Tele-

kommunikations-Überwachung 
wegen des Anfangsverdachts 
einer Straftat“, so die Präsidentin. 
Dies erfordere eine Veranlassung 
durch den Innenminister, zudem 
werde gemeinsam monatlich der 
Parlamentarischen Kontrollgrup-
pe des Landtags berichtet. 
So sei auch der Einsatz von ver-
deckt operierenden „V-Leuten“ 
nach einer jüngsten Entschei-
dung des Bundesverfassungsge-
richts „seit letzter Woche nur mit 
Zustimmung des Amtsgerichts 
Stuttgart möglich, da zunächst 
triftige Gründe für diesen Eingriff 
in unsere Grund- und Persön-
lichkeitsrechte vorgelegt werden 
müssen“, berichtete die Präsiden-

tin des Landesamtes für Verfas-
sungsschutz.
 

Auftrag seit 1952

1952 geschaffen, habe der Verfas-
sungsschutz insbesondere auch 
die Aufgabe, Demokratiefeinde 
im Inneren zu beobachten, weil 
die Macht im Dritten Reich „über 
die parlamentarischen Wege er-
obert wurde“. Das Bundesver-
fassungsgericht, dessen Unab-
hängigkeit nun im Grundgesetz 
aufgenommen worden sei und 
nur mit einer Zwei-Drittel-Mehr-
heit im Bundestag beseitigt wer-
den könne, dürfe solche Parteien 
allerdings auf Antrag verbieten 
- hierfür läge das Primat bei der 
Politik, der Verfassungsschutz 
habe eine begleitende Rolle. 
Die neue Gefährdungslage er-
fordere insbesondere ein genaues 
Beobachten und allumfassendes 
Analysieren von Ideologien, die 
ein Umschlagen in Gewalt und 
Terrorismus predigen und ver-
herrlichen, so beim islamischen 
Extremismus, aber auch bei der 
lange „nicht verstandenen“ NSU-
Mordserie. Bube skizzierte Her-
ausforderungen durch potenzielle 
Attentäter, Gefährdungen durch 
Social Media und Russlands Cy-
berattacken - „wir werden als 
Feind betrachtet“ - und warb 
um Vertrauen als Schutzinstanz: 
„Wer solls sonst machen?“

Beate Bube im Engener Kornhaus

Beate Bube (Mitte), seit 2008 Präsidentin des Landesamtes für Verfassungsschutz in Baden-Würt-
temberg, trägt sich im Kornhaus beim Engener Stadtgespräch in das Goldene Buch ein, flankiert von 
Bürgermeister Frank Harsch und Moderatorin Isabel Meier-Lang. swb-Bild: Bernhard Grunewald

Bodman-Ludwigshafen. Die 
Polizei sucht seit Dienstagabend 
nach dem 75-jährigen Wolfgang 
H., der von Angehörigen als 
vermisst gemeldet wurde, das 
vermeldet das Polizeipräsidium 
Konstanz.

Auto ist bereits gefunden

Der 75-Jährige verließ seine 
Wohnanschrift in Ludwigshafen 
am Bodensee am Montagmor-
gen, 24. November, mit seinem 
Auto und kehrte bislang nicht 
wieder zurück. Das Fahrzeug 
konnte am Dienstag, 25. Novem-
ber verschlossen und geparkt 
auf einem Parkplatz in der Nähe 
des Campingplatzes Schachen-
horn festgestellt werden. Diverse 
Fahndungsmaßnahmen führten 
bislang nicht zum Antreffen des 
Vermissten. Da der 75-Jährige 
auf Medikamente angewiesen 
ist, kann nicht ausgeschlossen 
werden, dass Wolfgang H. sich 
in einer hilflosen Lage befindet. 
Zuletzt war der 75-Jährige mit 
einer blauen Steppjacke, einem 
karierten Hemd, blauen Jeans 
und schwarzen Puma-Schu-
hen bekleidet. Personen, die den 
Vermissten gesehen haben oder 
die sonst irgendwelche Hin-
weise zu seinem Aufenthaltsort 
geben können, werden gebeten, 
sich unter der Telefonnummer: 
07531 995-0 bei der Polizei zu 
melden.  Pressemeldung

75-Jähriger  
wird vermisst

- Anzeige -
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Die neue Produktionshalle ist der vierte Bauabschnitt, der seit 1985 stetig erweitert wurde. Verbunden wird der Neubau 
durch eine Brücke. swb-Bild©: GRAF Freie Architekten PartGmbB

Seit 1985 arbeitet die heutige M&C 
TechGroup Germany GmbH erfolgreich 
für den Weltmarkt. Auch der Standort 
in Aach wurde seither mehrfach um- 
und ausgebaut, um den komplexen 
internationalen Anforderungen best-
möglich entsprechen zu können. Mit 
dem Ausbau und der Festigung der 
Aktivitäten in Aach ging auch ein 
stetiges personelles Wachstum ein-
her, das 2024/2025 seinen vorläufigen 
Höhepunkt erreicht hat. 
Was damals mit fünf Mitarbeitenden 
begann, ist heute ein international 
vernetzter Technologiestandort mit 
weltweit rund 240 Beschäftigten. 
Der Sitz in Aach wurde in den ver-
gangenen Jahrzehnten schrittweise 
erweitert – nun folgte ein weiterer, 
konsequenter Schritt: der Neubau 
einer modernen Produktionshalle mit 
drei Etagen und eine angeschlossene 
Werkstätte, der nach Baubeginn im 
März 2024 nun im Oktober 2025 fer-
tiggestellt wurde.
Hintergrund dieser Entscheidung ist 
das kontinuierliche Wachstum der 
vergangenen Jahre und ein weiter-
hin hoher Auftragsbestand. »Die 
alten Räumlichkeiten sind natürlich 
schon geplatzt. Für größere Projekte 
braucht man ein größeres Raumange-
bot und eine Aufstockung von Perso-
nal und Technik«, erklärt Rolf Merk.

Neue Produktionsbe-
dingungen

Insgesamt wurden über acht Millio-
nen Euro in den Neubau und die Er-
weiterung des Standorts investiert. 
Entstanden ist eine Produktionshalle 
mit rund 2.500 Quadratmetern Nutz-
fläche, ausgelegt für den steigenden 
Bedarf im Anlagen- und Systembau. 
Auch Großprojekte mit schweren 
Komponenten können hier nun unter 
optimalen Bedingungen gefertigt und 
montiert werden. »Für den Standort 
Aach ist das eine großartige Sache, da 
es die Standortsicherung gewährleis-
tet«, ergänzt Architekt Michael Graf 
von GRAF Freie Architekten PartGmbB.
Gebäudetechnisch setzt das Unter-

nehmen auf Nachhaltigkeit und Ef-
fizienz: Eine Photovoltaikanlage mit 
Speicher, mehrere Wärmepumpen in 
Kaskadenschaltung und eine Beton-
kernaktivierung sorgen für eine mo-
derne Energieversorgung. 

Mehr Eigenfertigung

Ein besonderer Fokus liegt auf der 
Stärkung der Eigenfertigung. Die 
Glastechnik wurde wieder stärker in 
den eigenen Betrieb integriert, um 
unabhängiger agieren zu können. 
Neben Einzelkomponenten werden 
am Standort zunehmend komplette 
Systeme aufgebaut und ausgeliefert. 
Der Systembau entwickelt sich damit 
zu einem immer wichtigeren Stand-

bein des Unternehmens. »Der ganze 
Systembau hat einfach mehr Gewicht 
– mehr Gewicht, mehr Funktionssyste-
me«, erklärt Andreas Mayer. 

International und 
regional verankert 

Auch unter dem neuen Eigentümer 
der M&C, der US-amerikanischen MSA 

Safety Inc., wird sich auch der Stand-
ort in Aach positiv weiterentwickeln, 
dafür spricht auch der schon seit Jah-
ren kontinuierlich-hohe Auftragsbe-
stand, der die Entscheidung zuguns-
ten des Erweiterungsbaus forciert 
hat. Diese gute Beschäftigungslage 
wird zur Sicherung und Schaffung 

weiterer Arbeitsplätze führen. Dass 
der Neubau im Jahr des 40-jährigen 
Bestehens realisiert wird, ist dabei 
mehr als eine Randnotiz.  2Es muss ja 
weitergehen«, heißt es schlicht – und 
genau das tut es:  mit mehr Raum, 
mehr Möglichkeiten und einem klaren 
Blick nach vorne.  Juleda Kadrija

M&C TechGroup investiert in Raum, Technik und Zukunft 

Neubau M&C TechGroup am Standort Aach
- Anzeigen -
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78256 STEISSLINGEN 78224 SINGEN 78267 AACH 
BRUCKNERSTR. 11 HOHENKRÄHENSTR.3a AUF DEM ÖSCH 35 
Tel.: 07738/9309-0 Tel.: 07731/8730-0 Tel.: 07774/7640 
www.architektgraf.de info@architektgraf.de www.architektgraf.de GRAF 

zum gelungenen neubau gratulieren wir ganz herzlich 
projektmitarbeiter*innen: gunnar egger, tim ziegelbauer und alexandra hassler

Zum Aurain 18 | 78359 Orsingen-Nenzingen
Tel. +49 (0)  7771 - 6 2325 | heizungsbau-kiewel.de

Herzlichen Glückwunsch
zum Neubau!

RETTICH STAHLBAU GMBH
Im Weiler 19
78351 Bodman-Ludwigshafen
Telefon +49 77 73 / 93 15 - 0
info@rettich-stahlbau.de
www.rettich-stahlbau.de

WIR GRATULIEREN!

Sauter GmbH | Carl-Benz-Straße 8 | 78224 Singen Hohentwiel
Tel. 077319261190 | info@sauter-putz-farbe.de | www.sauter-putz-farbe.de

WIR BEDANKEN 
UNS HERZLICH 
FÜR DIE GUTE 
ZUSAMMENARBEIT!

Michael Graf (Architekt), Andreas Mayer (Niederlassungsleiter) und Rolf Merk (Niederlassungsleiter) in der neuen Produk-
tionshalle. swb-Bild©: Juleda Kadrija

Das Thema Menschen-
würde verliert nie an 
Aktualität. Und so wurde 
im Stadtgarten Singen die 
Fotoausstellung „Würde - 
unantastbar“ eröffnet, die 
verschiedenen Lebenssitua-
tionen zeigt.

von Tobias Lange

Singen. Angesichts der großen 
Besucherzahl zeigte sich Christine 
Derschka, Leiterin des Bildungs-

zentrums Singen und Teil des 
Würdenetzwerks Hegau, sichtlich 
erfreut. „Wir sind ein engagier-
tes Netzwerk, das Schuld daran 
ist, dass hier Bilder stehen“, füg-
te sie scherzend an. Man habe 
nach Menschen gesucht, die sich 
fotografieren lassen wollten. Ge-
schossen wurden die Bilder dann 
von Fotografin Elisabeth Paul.
Für Oberbürgermeister Bernd 
Häusler werden in den Bildern 
Szenen mitten aus dem Leben ge-
zeigt. „Herzlichen Dank an alle, 
die mit dabei waren.“ Das The-

ma Menschenwürde - und auch 
das Tierwohl - seien wesentliche 
Aspekte, die alle angehen. Umso 
wichtiger sei es, dass die Botschaft 
„in unsere Köpfe kommt“. Es sei 
wichtig daran zu erinnern, Ver-
ständnis füreinander zu haben.
Für den neuen leitenden Pfarrer 
Michael Knaus war es einer seiner 
ersten Termine. „Ich bin gerade 
vier Wochen hier und darf etwas 
Schönes tun“, freute er sich. Aber 
er mahnte auch an: „Die Wür-
de wird verletzt - jeden Tag und 
überall auf der Welt.“ Daher sei er 

froh, dass es Menschen gibt, die 
darauf hinweisen.
Der Schöpfer der Würde-Könige, 
Ralf Knoblauch, wurde per Video 
aus Bonn zugeschaltet. Die Kö-
nige seien Ausdruck, dass jeder 
Mensch königlich ist, erklärte er. 
Die Würde eines jeden sei unan-
tastbar. „Ich versuche, dieses The-
ma immer weiterzutragen.“
Die Bildertafeln sind noch bis Ap-
ril 2026 zu sehen. Es gibt sie aber 
auch online auf der Internetseite 
des Dekanats Hegau. Dort gibt es 
auch Erklärungen zu den Bildern.

Neue Fotoausstellung im Stadtgarten feiert Vernissage

Schon am ersten Tag sorgten die Bilder zur Ausstellung „Würde - 
unantastbar“ für großes Interesse. swb-Bild: Tobias Lange
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Wir sind in unserer Geschäftsstelle vor Ort 
wie folgt für Sie erreichbar:

Montag – Freitag 8:30 Uhr – 12:00 Uhr
(nachmittags geschlossen)

oder nach Vereinbarung:

Kleinanzeigen Privatkunden:
verlag@wochenblatt.net | 07731/8800 -0

Anzeigen- und Beilagenverkauf:
r.celano@wochenblatt.net | 07731/8800 -28

Stellenmarkt:
s.muriset@wochenblatt.net | 07731/8800 -33

Familienanzeigen:
familienanzeigen@wochenblatt.net | 07731/8800 -122

Redaktion:
redaktion@wochenblatt.net | 07731/8800 -79

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Beachten Sie in diesem Zusammenhang 
auch unsere neue Telefonnummer für 

Zustellreklamationen: 07731 / 8800 -88

FUNDGRUBE
HOHLWEGLER

Dorfstr. 17 
78234 Engen-Welschingen, 

neben der Post

Weihnachts-Fundgrube 
Auf Grund der 

großen Nachfrage!
Do. 04.12.25

Letzte Fundgrube in 
diesem Jahr.

Sie bezahlen die Häflte 
vom roten Preis

Wir haben nochmals 
REDUZIERT!

Von 8:30 bis 18:00
78234 Engen-Welschingen,
Dorfstr. 17 neben der Post

Wo:

C H R I S T B A U M – C E N T E R 

    

 
Radolfzell: Parkplatz Herzen bei Bora HotSpa Ressort, Hotelrestaurant Rubin 

Singen: Industriegebiet, Fleischerei Färber, Gottlieb-Daimler-Str.6, nach Dachser 
Konstanz: Max-Stromeyer-Str.176, Kemos Restaurant - Südkurier/Farbtex/Casa Mobile 

 Freundliche Beratung, Service, Auswahl und Parkplätze 
Schöne Bäume, frisch aus dem Odenwald 

Qualität zum günstigen Preis. Mo-Fr 10-18h (KN 9-18h), Sa 9-17h 

Systempartner:

Freude 
kann so 
einfach sein!

Sie können den Singener 
Geschenkscheck erwerben bei:

Tourist-Information Singen | 78224 Singen
August-Ruf-Str. 13 (in der Marktpassage) 

Mo – Fr 9 – 16 Uhr

Tourist Information

1Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für  
die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss  
des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Überführungskosten/ 
Selbstabholung und Zulassungskosten werden separat berechnet. Angebot gültig solange der  
Vorrat reicht. Bei vorheriger Erreichung der Stückzahl kann die Aktion vorzeitig beendet werden.  
Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. *Angaben zu Verbrauch und CO2-Emissionen 
bei Spannbreite in Abhängigkeit von den gewählten Ausstattungen des Fahrzeugs. 
Änderungen vorbehalten. Bonität vorausgesetzt. Nähere Informationen erhalten Sie bei uns.

T-Roc Life 1.5 l eTSI OPF 85 kW (116 PS) 
7-Gang DSG 
Verbrauchs- und Emissionsangaben nach WLTP 
Energieverbrauch (kombiniert) 5,5 l/100 km
CO2-Emissionen (kombiniert) 126 g/km 
CO2-Klasse (CO2-Emissionen kombiniert): D
 
Ausstattung: Telefonschnittstelle „Comfort“ mit induktiver 
Ladefunktion, App-Connect Wireless, Digitaler Radioempfang 
DAB+, Digital Cockpit Pro mehrfarbig, LED-Rückleuchten,  
4 Leichtmetallräder „Bilbao“ 7 J x 16, Spurhalteassistent  
„Lane Assist“, Automatische Distanzregelung ACC, Notbrems- 
assistent „Front Assist“, Schlüsselloses Startsystem „Keyless 
Start“, Rückfahrkamera „Rear View“, Spurwechselassistent  
„Side Assist“, Klimaanlage „Climatronic“ u. v. m.

 
Fahrzeugpreis: 34.005,00 €
einmalige Sonderzahlung: 1.990,00 €
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Laufzeit: 24 Monate
 
24 mtl. Raten à  199,00 €1

Rock!
Der neue T‑Roc

grafhardenberg.de

Stockholzstr. 17, 78224 Singen
Tel. 07731/8301-0 

Ihr Volkswagen Partner

Volkswagen Zentrum Singen
Ihr Volkswagen Partner

Gohm + Graf Hardenberg GmbH
Max-Stromeyer-Str. 122, 78467 Konstanz
Tel. 07531/5816-0,   07531/5816-0

Markteinführungsangebot
T-Roc Life 1.5 l
monatl. Rate 199,001 €

 

SozialBank AG 
DE09 3702 0500 0007 7330 04  
BIC: BFSWDE33XXX
Teilnahme ab 18 Jahren. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Hauptgewinn
500€ Holiday-
Check Reise-

gutschein

10 € =
1 LosWeihnachtslotterie

Die große Pestalozzi

Unterstützen Sie benach-
teiligte Kinder!

scan
me

 

 

Noch bis

06.12.25

ALLE SCHUHE

20 – 50 %*

REDUZIERT
* VOM EMPFOHLENEN

VERKAUFSPREIS

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO- FR: 10 – 18 UHR · SA: 10 - 17 UHR

Scheffelstraße 18 · 78224 Singen · Tel. 07731 - 62 777 · www.stemmer-kneer.de

WOCHENBLATT AKTION

Wir sind dabei beim Singener Adventspfad 
am Freitag, den 05. Dezember 

von 17:00-19:00 Uhr.

Kommen Sie gerne bei unserem WOCHENBLATT-
Holzhüttle vorbei (Hadwigstr. 2A, Singen) und 

freuen Sie sich auf:

• kostenlosen Ausschank von leckerer Suppe, 
Glühwein und Glühpunsch

• weihnachtliche Stimmung mit guter Musik
• einem kleinen Geschenk für die Kleinen zum 

Basteln und Spaß haben

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Team vom WOCHENBLATT
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WOCHENBLATT 
WERBUNG  
WIRKT!

Gottmadingen. Der Wohnungs-
bau stockt - insbesondere bei 
bezahlbaren Mietwohnungen. 
In Gottmadingen konnte nun 
jedoch eine weitere Hürde für 
neuen Wohnraum genommen 
werden: dort entsteht nämlich 
derzeit in der Fliederstraße ein 
Neubau der Wohnbaugenos-
senschaft Gottmadingen (WBG) 
mit 22 Wohnungen, von denen 
17 gefördert werden. Jetzt ist 
ein weiteres Etappenziel er-
reicht worden: Das Richtfest 
für das Millionenprojekt konn-
te endlich gefeiert werden.

So viel soll die  
Miete kosten

„Es gehört Mut und Strategie 
dazu, ein solches Projekt mög-
lich zu machen“, sagte Vera Fe-
derer, die hauptamtliche Vor-
ständin der WBG. Dabei wurde 
sowohl an Alleinstehende, als 
auch an Familien gedacht, wie 
sie erklärt: Es stehen zwei Ein-
zimmerwohnungen, zwölf mit 
zwei Zimmern sowie jeweils 
vier mit drei und mit vier Zim-
mern zur Verfügung. Die 17 
geförderten Wohnungen wer-
den eine Miete haben, die 33 
Prozent unter der ortsüblichen 
Vergleichsmiete liegen, so die 
WBG-Vorständin. Gerechnet 
wird mit einer Grundmiete von 
rund 8,60 Euro pro Quadratme-
ter. Für die restlichen Wohnun-
gen liegt sie bei ab 13 Euro.

Förderung vom Landes-
wohnraumprogramm

Wie sehr sich die Förderung 
aus dem Landeswohnraum-
programm in Baden-Württem-
berg ausgewirkt haben, erklärte 
wiederum der Finanzvorstand 
Joachim Blatter: „Eine nicht 

geförderte Finanzierung würde 
zu Mieten von deutlich über 15 
Euro je Quadratmeter führen.“ 
Das sei laut ihm aber nicht 
mehr mit den sozialen Zielen 
einer Wohnbaugenossenschaft 
vereinbar. „Erfreulicherweise 
ist mit der Förderzusage ein 
langfristiger Negativzins ver-
bunden.“ Dadurch könne die 
Grundmiete beim geförderten 
Wohnraum auf unter neun 
Euro pro Quadratmeter liegen, 
sagt Joachim Blatter. „Das war 
eine Glückssituation“, die es 
heute nicht mehr geben wür-
de, so der Finanzvorstand ab-
schließend.
Bürgermeister Dr. Michael 
Klinger durfte sich in doppel-
ter Hinsicht über das Projekt 

freuen. Einerseits als Aufsichts-
ratsvorsitzender der Wohnbau-
genossenschaft Gottmadingen: 
„Wir können stolz sein, dass 
die WBG noch baut.“ Anderer-
seits aber natürlich auch als 
Bürgermeister der Gemeinde: 
„Gottmadingen ist schon auf 
sozialen Wohnbau gebürstet.“ 
Dafür halte man auch Diskussi-
onen aus, so der Bürgermeister.

Schlechte Aussicht für 
weitere Projekte

Michael Klinger betonte, dass 
die Aussichten für zukünftige 
Projekte allerdings nicht gut 
seien. „Wenn das Bauen nicht 
möglicher wird, wird es auch 

der WBG nicht mehr möglich 
sein, zu bauen“, so der Bür-
germeister. Ein Umstand, der 
so ziemlich alle Baugenossen-
schaft im Landkreis Konstanz 
und darüber hinaus betrifft. 
Die Wohnbaugenossenschaft 
Gottmadingen sei aber nichts-
destotrotz gut und zukunfts-
fähig aufgestellt, laut dem Bür-
germeister. In den Bau der 22 
neuen Wohnungen investiert 
die Wohnbaugenossenschaft 
immerhin rund fünf Millionen 
Euro. Der Bezug dieses Wohn-
raums in der Fliederstraße ist 
derzeit für den November im 
nächsten Jahr, 2026, geplant. 
Rund ein Jahr Geduld erfordert 
das Projekt also noch. 
 Tobias Lange

Etappenziel für 22 neue Wohnungen

Ein neues Gebäude nimmt Form an in der Fliederstraße in Gottmadingen. Zum traditionellen Richt-
spruch für den Neubau mit 22 Wohneinheiten blickten die Gäste gespannt in die Höhe. 
 swb-Bild: Tobias Lange

Jahrelang hat er die 
Heinrich Rehm Medaillen 
verwahrt für Verleihungen, 
am Samstag, 22. No-
vember hatte er selbst die 
Ehre von der Narrenver-
einigung Hegau-Bodensee 
damit für seine unzähligen 
und langjährigen Leis-
tungen ausgezeichnet zu 
werden. 

von Sebastian Ridder

Orsingen-Nenzingen. Gottma-
dingens Bürgermeister, Michael 
Klinger, zählte die Eigenschaften 
und Taten von Benz auf, die ihn 
so bekannt und beliebt machten 
und welchen Anteil auch seine 
Frau, Charlotte Benz an seiner 
Auszeichnung hat.

Über 60 Jahre Fastnacht

„Wie kann ein Mensch wie ich 
hier wagen, etwas über ein Genie 
wie Walter Benz zu sagen“, leite-
te Gottmadingens Bürgermeister, 

Michael Klinger, seine Laudatio 
über den Ausgezeichneten ein. Um 
Walter Benz verschiedene Aktivi-
täten gebührend zu ehren, teilte 
Klinger seine Rede in drei Kapitel 
ein: Walter Benz als Fastnachter, 
als Lanvoigt und Kanzeler sowie 
Walter Benz als Organisator.
Der Bürgermeister scherzte selber, 
dass er nicht ganz wüsste, war-

um gerade er die Ehre hatte, die 
Laudatio abzuhalten. Schließlich 
teile er lediglich das Leid in Gott-
madingen zu wohnen, mit Benz 
und habe den Bundeskanzler und 
im Vatikan wegen einer Laudatio 
angefragt, die ihm die Ehre aber 
überließen, so Klinger.
Walter Benz ist seit über 60 Jah-
ren bei dem Narrenverein Gott-

madinger Gerstensäcke engagiert. 
Er war jahrzehntelang Zunftmeis-
ter und habe stehts bei der Auf-
stellung für Fotos das Kommando 
übernommen, erzählte Klinger. 
Als eher kleiner Mensch zog es 
ihn so auch häufig in die vorderen 
Reihen, so Klinger weiter, „du hast 
selten die Kameralinsen gesucht, 
sie aber immer gefunden.“

Benz hat in der Fastnacht und 
seiner Heimat seine Berufung 
gefunden, erklärt Klinger weiter. 
Für die Landschaft Rosenegg war 
er als Landvogt tätig und für die 
Narrenvereinigung leitete er 20 
Jahre lang den Anzeigenverkauf 
der Narrenzeitung und diente als 
Organisator durch sein breites 
Netzwerk über den ganzen Land-

kreis. „Was er zusagt, hält er an“, 
so Klinger. 

Benz' Frau teilt  
seine Leidenschaft

Zwei Aspekte zogen sich durch 
die Lobworte für Benz: seine an-
steckend freundliche Ausstrah-
lung und seine Frau, Charlotte 
Benz. Laut Klinger habe sie einen 
großen Anteil an der Medaille. 
Schließlich habe man sie häufig 
gesprochen, wenn Walter Benz 
nicht erreichbar war und dabei 
habe sie manchmal fast besser Be-
scheid gewusst als er. „Ich wusste, 
worauf ich mich einlasse bei un-
serer Hochzeit“, so Charlotte Benz, 
„wir teilen diese Leidenschaft.“
Dem gerührten Benz applaudierte 
die ganzen Halle stehend. „Ein Le-
ben ohne Fasnacht wäre für mich 
unvorstellbar“, so Benz. Manche 
Freundschaften und Kontakte, die 
er dadurch geknüpft habe, hielten 
bis heute noch. Benz betonte, wie 
wichtig es sei, die Fasnacht zu er-
halten. Jedoch mache er sich we-
nig Sorgen, da viele junge Men-
schen nachkommen.

Walter Benz erhält die Heinrich Rehm Medaille

Walter Benz strahlt bei seiner Auszeichnung. Sein Humor und sein fröhliches Gemüt waren aber nur zwei der Gründe für seine Beliebt-
heit und letztlich für die Auszeichnung. Von links: Simon Götz, Präsident des Vereins Fasnachtsmuseum Langenstein, Walter Benz und 
Reiner Hespeler, der Präsident der Narrenvereinigung Hegau-Bodensee. swb-Bild: Sebastian Ridder

Stockach. „Wir sind vom Zeit-
alter des Handwerkers im 
Zeitalter des Kopfwerkers an-
gekommen“, betonte Uli Kam-
merer, Gastgeber und Gründer 
von Kammerer Medical Sys-
tems beim BVMW-Auslands-
tag in Stockach. Diese Aus-
sage prägte die Veranstaltung, 
die unter dem Titel „Von Du-
bai nach Singapur – Wege in 
die dynamischsten Märkte der 
Welt“ mittelständischen Unter-
nehmen praxisnahe Impulse 
für internationale Expansion 
bot.

Internationale  
Vernetzung

In einer Welt, die sich rasant 
verändert, sind Wissen, strate-
gisches Denken und internatio-
nale Vernetzung entscheidend. 
Moderatorin Andrea Duff-
ner eröffnete folgerichtig den 
Abend mit der Frage „Wollen 
Sie Bewahrer oder Gestalter 
sein?“. BVMW-Vertreter Klaus 
Zeiler unterstrich die Rolle des 

Verbandes: Mit 80 Auslandsbü-
ros unterstützt dieser deutsche 
Unternehmen bei Markteintritt 
und Fachkräftegewinnung.

Wachstumsstarke 
Region

Erfahrene Experten aus Dubai 
(IFZA), Abu Dhabi (Expandeers) 
und Singapur (EDB Economic 
Development Board) stellten 
Chancen in wachstumsstar-
ken Regionen vor. Singapur 
gilt als stabiler Einstieg in den 
asiatischen Markt mit 700 Mio. 
Konsumenten, während die 
VAE mit attraktiven Steuerbe-
dingungen und digitalisierten 
Prozessen punkten.
„Neue Märkte sind kein Risiko, 
sondern eine Chance für nach-
haltiges Wachstum“, lautete 
das Fazit. Gastgeber Kammerer 
Medical Systems verdeutlich-
te, wie Diversifizierung und 
Know-how den Mittelstand 
zukunftsfähig machen – vom 
Handwerker zum Kopfwerker.
 Pressemeldung

Der Mittelstand 
denkt global



KÜCHENPROFI
M.O.C.-Engen, Tel.: 07733/5000-0
www.lagerkuechen.de

FORD

Ford Fokus Bj. 1999
115PS; 115.000Km; Benziner;
VB1200€; Tel.:01727356998 

SONSTIGE MODELLE

Suche Traktor, Pflug
Traktor Pflug und Landmaschinen ge-
sucht 0176 50162707 

KFZ.-ZUBEHÖR

Winterräder Audi Q3
4 Winterreifen Gr. 215/65/R16, 98H
auf AUDI Alufelgen 6,5 x 16 Zoll
(ET33) Preis VHB, Tel.+49 151
20662009 

Winterreifen
Neuwertige Winterreifen zu verk.2 x
245/45 R18 100Y Conti2 x 275/40
R18 103Y Contipassend für Mercedes
E-Klasse oder ähnliches VB. 500,00
€, Tel. 0160/1564640 

Bio- Kiwi
zu verkaufen Tel: 07738-5634

Backgrill
Moulinex backgrill 25€ Unterhal-
tungspiele zu verkaufen Telefonum-
mer 07732-92489503 

STELLENANGEBOTE

Eng. Haushaltshilfe od.
Putzperle in Radolfzell gesucht, Mini-
job oder TZ. Wir freuen uns über Ihre
Bewerbung, gerne mit Bild per E-Mail
an: bewerbungamsee@gmail.com

Minijob zu vergeben
für Gastronomie, zuverlässig, freund-
lich und flexibel. Tel. 0173-4168013

Rüstiger Renter ges.
für versch. Hilfsarbeiten in der Whg.
in Singen Tel.0176/62043173

STELLENGESUCHE

Suche Malerarbeiten
Renovierungen, Glasrein., Gartenpfl.,
Terrassenrein., Umzüge, Entrümp.,
Transport,  0155-11215854

Frau sucht Putzstelle
zuverlässig, Tel. 0172-6804939

Gärtner sucht Arbeit 
in Privathaushalt, 0152-05216543

Stelle gesucht als
Haushaltshilfe, Tel. 0176/62043173

TIERMARKT

Momo, 6 Monate

selbstbewußt & lebhaft, sucht liebevol-
les zu Hause mit GartenTel.:
0176/26676855 

VERSCHIEDENES

Reifenentsorgung 
von PKW, Tel.: 0171/9002225

COMPUTER / EDV

Tintenpatronen HP
neu für HP Office Jet 6100, 6600,
2x932 XL schwarz, 1x932 schwarz,
933 blau, gelb,magenta Komplettpreis
70,00 €Tel. 07731/3197934 

VERLOREN

Goldohrring-Creole
im Raum Cineplex verl. kleiner Finder-
lohn Tel.0162-9223910

ZU VERSCHENKEN

Damenfahrrad Gracia
26 zoll, 3 Gang, Rücktrittbremse, gut
erhalten. Abholung in Sipplingen.Tel:
0174 4902785

Zu verschenken
4 x General Wintereifen ca. 60%,
235/60 R 17 102 H01759907736
oder guensto@web.de

Palettenholz
zu verschenken Tel:07731-187460

4 Hankook WR
195/60 RS2 auf 5-loch Stahlfelgen,
wenig gefahren sehr guter Zustand, zu
verschenken. T. 07736/924411

KAUFGESUCHE

Achtung Bargeld
kaufe Uhren und Kleidung aller Art,
Schmuck, Schallplatten, Bücher, An-
gelgeräte und Stereoanlagen. Herr
Schubert freut sich auf Ihren Anruf,
0162-1595577 

Metallschrott gesucht
Wir holen alles ab. 0171-9002225

Suche Bekleidung
aller Art, Einmachgläser, CDs, Massiv-
holzmöbel,Schallplatten, Porzellan,
Krüge, Bücher, Näh-u. Schreibmaschi-
nen, Pelze undTeppiche. Tel:01775-
952095 h.benik.

Seriöser Käufer
sucht: Porzellan,Puppen, Figuren,
Briefmarken, Zinn, Nähmaschinen,
schmuck aller Art,
A b e n d k l e i d u n g , P e l z m ä n t e l .
Tel:015251414565 

VERKÄUFE

Anfeuerholz,
Anfeuerholz,schön klein gespalten
und in Kistchen gestapelt (L/B/H:
48/28/16 cm) zu verkaufen, 8,- €.
Tel. 0151-29162052 

Ki.- Snowboard incl.
Bindung 1,32cm 30€, Erw. Snowb.
1,56 30€, Skihead 1,60 50€, Bett
1,40x 200 inkl. Rost 30€ Tel. 0151-
20977160

FLOHMÄRKTE

Hausflohmarkt
29.11.25 ab 14:00 Uhr auf dem Bohl
21 Singen/Hausen

ZUM VERLIEBEN

Sie, 64 J.
wünscht sich eine harmonische Part-
nerschaft mit ehrlichen, humorvollen
Mann. Wenn Du gemütliche Abende
zu hause liebst, auch gerne in der
Natur unterwegs bist, würde ich mich
über eine Antwort gerne mit Bild
freuen.helgasmus1@t-online.de 

HILFSORGANISATIONEN

MÄRKTE
Sa., 29. November  2025   Seite  14     www.wochenblatt.net

MIETGESUCHE

1 ZIMMER
Zimmer/kl. Wohnung
Er 22, angehender Schüler der  Kfz-
Meisterschule sucht ab  01.02.26 für
1 Jahr ein Zimmer  oder kleine Woh-
nung in Singen. Tel. 07527/6085 

2 ZIMMER
Wegen Eigenbedarf
Ruhige, zuverlässige und tierliebende
Frührentnerin sucht 2 Zi. Whg. ca. 60
qm im EG mit ihrem kleinen, ruhigen
und lieben Vierbeiner mit Balkon im
Raum Singen in ruhiger Lage! Tel.
0173 3164178

3 ZIMMER
Wohnung geschucht
Ruhige, kleine dreiköpfige Familie
(Grenzgänger) mit kleinem, gut erzo-
genem und stubenreinem Hund sucht
eine Wohnung ab 3,5 Zimmer und ca.
80 m² im Raum Konstanz. Kontakt:
0160 94502535 

VERMIETUNGEN

1 ZIMMER

1 Zi. WG teilmöbiliert  
(Frau) ca.15qm, 2.OG 450€ + NK Tel.
07731-782010 ab 01.01.26

3 ZIMMER

Nordstadt Singen
3 Zi.Whg in gepflegtem Mehrfamilien-
haus mit 8 Wohneinheiten, 1.OG, 76
qm, ohne Aufzug + Einbauküche, mit
Balkon, Badewanne, Keller, Speicher,
St Platz, renoviert. keine HT, KM
950,— + NK + St Pl + Kaution Interes-
senten bitte mit vollständiger Anschrift
u. einfacher Selbstauskunft.Zuschrif-
ten unter 118164 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

4 ZIMMER UND MEHR
4,5 Zi. Whg. Singen
100qm, 2. OG, Bj. 1981, Tageslicht-
Bad m. Dusche, WC, Balkon, Keller,
KM 1100 € + NK + KT an NR, Selbst-
zahler, mietersuche25@web.de 

4 Zi. Whg in Nenzingen
4-Zi-Whg in Nenzingen zu verm.,
123qm, EBK, Bad, Gäste-WC, 2 Bal-
kone, Keller, KM 1045€, NK 200€,
ab sofort, Tel 0171-7241141 

SONSTIGE OBJEKTE
Vermietungen
Watterdingen, Lagerhallen-räume, Ge-
werberäume, Unterstellplätze, Ideal
für Logistik, Warenlager, evtl. Produk-
tionsfläche usw. ca. 30m x 17m = 510
qm ca. 30m x 13m = 390 qm auch
größere Freifläche verfügbar, bei Be-
darf auch komplett eingezäunt. Paral-
lel auch Unterstellmöglichkeiten für
Wohnmobile, Wohnwagen, Boote,
Fahrzeuge und Oldtimer usw. Näheres
erfahren sie unter der Tel. Nr. 0172-
8294515

Vermietungen
Lagerräume/Gewerberäume in Gott-
madingen15qm und 30 qm oder grö-
ßer nach Vereinbarung. Näheres
erfahren sie unter Tel. 0172-8294515.

Büro/Geschäftsräume
45 m2, Böhringerstr. 43 Radolfzell,
Tel. 0176/69304744

IMMOBILIENVERKÄUFE

3 ZIMMER
3-Zi.-Whg. in Singen
1. OG. k. Makler, VB 250.000 0170-
5967454

GARAGEN/STELLPLÄTZE

Garage zu mieten
für mein Auto gesucht. Singen, Nähe
Konstanzer Str.Zuschriften unter
118163 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

AUTOMARKT
www.wochenblatt.net
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WOHNWAGEN / -MOBILE

• bietet Beratung und Unterstützung
für Schüler, Eltern und Schule

im Bereich Schulverweigerung,
• bietet Schülern die Möglichkeit und

Chance, sich auf einen geregelten
Schulablauf einzulassen.

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

BiG Bürgerhilfe in Go�madingen

E-Mail: big.go�madingen@gmx.de
Tel.: 07731/796912

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

Altautos werden kostenlos abgeholt. 
Tel. 01 71/ 8  35  46 13

Kaufe alle Autos
mit oder ohne TÜV, viel km

Tel. 0176 / 10469763

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

ÜBER

Gutschein € 500

FOCUS: Einer der besten Makler Deutschlands

SINGEN + Hegau  ÜB + Linzgau
KN + Bodanrück RZ + Höri

VOR ORT in:

Gerhard.Hammer@ImmobilienBodensee.eu

Gerhard Hammer 
Sachverständiger / Bankfachwirt

für ein GRATIS-GUTACHTEN inklusive   
 BESTPREIS-BERATUNG  bis zum  31.12.2025

0172-7239 045
07731-62047

SINGEN

+49 (0)7731 976200 | Erzbergerstraße 3 | 78224 Singen

Singen@engelvoelkers.com | engelvoelkers.com/singen

GBS Immobilien Bodensee GmbH | Immobilienmakler

Singen: Naturnahes Wohnglück. Rielasingen-Worblingen: 

Schmuckstück in zeitloser 

Büsingen:  Großzügige Dachge-
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Das Frauen- und 
Kinderschutzhaus
sucht ...
laufend 2 – 4-Zi.-Wohnungen in 
Radolfzell und Umgebung für gute 
Neuanfänge. Wir freuen uns über 
konkrete Angebote. 
Tel. 07732/57506 oder Mail: 
fksh.radolfzell@diakonie.ekiba.de



KÜCHENPROFI
M.O.C.-Engen, Tel.: 07733/5000-0
www.lagerkuechen.de

FORD

Ford Fokus Bj. 1999
115PS; 115.000Km; Benziner;
VB1200€; Tel.:01727356998 

SONSTIGE MODELLE

Suche Traktor, Pflug
Traktor Pflug und Landmaschinen ge-
sucht 0176 50162707 

KFZ.-ZUBEHÖR

Winterräder Audi Q3
4 Winterreifen Gr. 215/65/R16, 98H
auf AUDI Alufelgen 6,5 x 16 Zoll
(ET33) Preis VHB, Tel.+49 151
20662009 

Winterreifen
Neuwertige Winterreifen zu verk.2 x
245/45 R18 100Y Conti2 x 275/40
R18 103Y Contipassend für Mercedes
E-Klasse oder ähnliches VB. 500,00
€, Tel. 0160/1564640 

Bio- Kiwi
zu verkaufen Tel: 07738-5634

Backgrill
Moulinex backgrill 25€ Unterhal-
tungspiele zu verkaufen Telefonum-
mer 07732-92489503 

STELLENANGEBOTE

Eng. Haushaltshilfe od.
Putzperle in Radolfzell gesucht, Mini-
job oder TZ. Wir freuen uns über Ihre
Bewerbung, gerne mit Bild per E-Mail
an: bewerbungamsee@gmail.com

Minijob zu vergeben
für Gastronomie, zuverlässig, freund-
lich und flexibel. Tel. 0173-4168013

Rüstiger Renter ges.
für versch. Hilfsarbeiten in der Whg.
in Singen Tel.0176/62043173

STELLENGESUCHE

Suche Malerarbeiten
Renovierungen, Glasrein., Gartenpfl.,
Terrassenrein., Umzüge, Entrümp.,
Transport,  0155-11215854

Frau sucht Putzstelle
zuverlässig, Tel. 0172-6804939

Gärtner sucht Arbeit 
in Privathaushalt, 0152-05216543

Stelle gesucht als
Haushaltshilfe, Tel. 0176/62043173

TIERMARKT

Momo, 6 Monate

selbstbewußt & lebhaft, sucht liebevol-
les zu Hause mit GartenTel.:
0176/26676855 

VERSCHIEDENES

Reifenentsorgung 
von PKW, Tel.: 0171/9002225

COMPUTER / EDV

Tintenpatronen HP
neu für HP Office Jet 6100, 6600,
2x932 XL schwarz, 1x932 schwarz,
933 blau, gelb,magenta Komplettpreis
70,00 €Tel. 07731/3197934 

VERLOREN

Goldohrring-Creole
im Raum Cineplex verl. kleiner Finder-
lohn Tel.0162-9223910

ZU VERSCHENKEN

Damenfahrrad Gracia
26 zoll, 3 Gang, Rücktrittbremse, gut
erhalten. Abholung in Sipplingen.Tel:
0174 4902785

Zu verschenken
4 x General Wintereifen ca. 60%,
235/60 R 17 102 H01759907736
oder guensto@web.de

Palettenholz
zu verschenken Tel:07731-187460

4 Hankook WR
195/60 RS2 auf 5-loch Stahlfelgen,
wenig gefahren sehr guter Zustand, zu
verschenken. T. 07736/924411

KAUFGESUCHE

Achtung Bargeld
kaufe Uhren und Kleidung aller Art,
Schmuck, Schallplatten, Bücher, An-
gelgeräte und Stereoanlagen. Herr
Schubert freut sich auf Ihren Anruf,
0162-1595577 

Metallschrott gesucht
Wir holen alles ab. 0171-9002225

Suche Bekleidung
aller Art, Einmachgläser, CDs, Massiv-
holzmöbel,Schallplatten, Porzellan,
Krüge, Bücher, Näh-u. Schreibmaschi-
nen, Pelze undTeppiche. Tel:01775-
952095 h.benik.

Seriöser Käufer
sucht: Porzellan,Puppen, Figuren,
Briefmarken, Zinn, Nähmaschinen,
schmuck aller Art,
A b e n d k l e i d u n g , P e l z m ä n t e l .
Tel:015251414565 

VERKÄUFE

Anfeuerholz,
Anfeuerholz,schön klein gespalten
und in Kistchen gestapelt (L/B/H:
48/28/16 cm) zu verkaufen, 8,- €.
Tel. 0151-29162052 

Ki.- Snowboard incl.
Bindung 1,32cm 30€, Erw. Snowb.
1,56 30€, Skihead 1,60 50€, Bett
1,40x 200 inkl. Rost 30€ Tel. 0151-
20977160

FLOHMÄRKTE

Hausflohmarkt
29.11.25 ab 14:00 Uhr auf dem Bohl
21 Singen/Hausen

ZUM VERLIEBEN

Sie, 64 J.
wünscht sich eine harmonische Part-
nerschaft mit ehrlichen, humorvollen
Mann. Wenn Du gemütliche Abende
zu hause liebst, auch gerne in der
Natur unterwegs bist, würde ich mich
über eine Antwort gerne mit Bild
freuen.helgasmus1@t-online.de 

HILFSORGANISATIONEN

MÄRKTE
Sa., 29. November  2025   Seite  14     www.wochenblatt.net

MIETGESUCHE

1 ZIMMER
Zimmer/kl. Wohnung
Er 22, angehender Schüler der  Kfz-
Meisterschule sucht ab  01.02.26 für
1 Jahr ein Zimmer  oder kleine Woh-
nung in Singen. Tel. 07527/6085 

2 ZIMMER
Wegen Eigenbedarf
Ruhige, zuverlässige und tierliebende
Frührentnerin sucht 2 Zi. Whg. ca. 60
qm im EG mit ihrem kleinen, ruhigen
und lieben Vierbeiner mit Balkon im
Raum Singen in ruhiger Lage! Tel.
0173 3164178

3 ZIMMER
Wohnung geschucht
Ruhige, kleine dreiköpfige Familie
(Grenzgänger) mit kleinem, gut erzo-
genem und stubenreinem Hund sucht
eine Wohnung ab 3,5 Zimmer und ca.
80 m² im Raum Konstanz. Kontakt:
0160 94502535 

VERMIETUNGEN

1 ZIMMER

1 Zi. WG teilmöbiliert  
(Frau) ca.15qm, 2.OG 450€ + NK Tel.
07731-782010 ab 01.01.26

3 ZIMMER

Nordstadt Singen
3 Zi.Whg in gepflegtem Mehrfamilien-
haus mit 8 Wohneinheiten, 1.OG, 76
qm, ohne Aufzug + Einbauküche, mit
Balkon, Badewanne, Keller, Speicher,
St Platz, renoviert. keine HT, KM
950,— + NK + St Pl + Kaution Interes-
senten bitte mit vollständiger Anschrift
u. einfacher Selbstauskunft.Zuschrif-
ten unter 118164 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

4 ZIMMER UND MEHR
4,5 Zi. Whg. Singen
100qm, 2. OG, Bj. 1981, Tageslicht-
Bad m. Dusche, WC, Balkon, Keller,
KM 1100 € + NK + KT an NR, Selbst-
zahler, mietersuche25@web.de 

4 Zi. Whg in Nenzingen
4-Zi-Whg in Nenzingen zu verm.,
123qm, EBK, Bad, Gäste-WC, 2 Bal-
kone, Keller, KM 1045€, NK 200€,
ab sofort, Tel 0171-7241141 

SONSTIGE OBJEKTE
Vermietungen
Watterdingen, Lagerhallen-räume, Ge-
werberäume, Unterstellplätze, Ideal
für Logistik, Warenlager, evtl. Produk-
tionsfläche usw. ca. 30m x 17m = 510
qm ca. 30m x 13m = 390 qm auch
größere Freifläche verfügbar, bei Be-
darf auch komplett eingezäunt. Paral-
lel auch Unterstellmöglichkeiten für
Wohnmobile, Wohnwagen, Boote,
Fahrzeuge und Oldtimer usw. Näheres
erfahren sie unter der Tel. Nr. 0172-
8294515

Vermietungen
Lagerräume/Gewerberäume in Gott-
madingen15qm und 30 qm oder grö-
ßer nach Vereinbarung. Näheres
erfahren sie unter Tel. 0172-8294515.

Büro/Geschäftsräume
45 m2, Böhringerstr. 43 Radolfzell,
Tel. 0176/69304744

IMMOBILIENVERKÄUFE

3 ZIMMER
3-Zi.-Whg. in Singen
1. OG. k. Makler, VB 250.000 0170-
5967454

GARAGEN/STELLPLÄTZE

Garage zu mieten
für mein Auto gesucht. Singen, Nähe
Konstanzer Str.Zuschriften unter
118163 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen
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WOHNWAGEN / -MOBILE

• bietet Beratung und Unterstützung
für Schüler, Eltern und Schule

im Bereich Schulverweigerung,
• bietet Schülern die Möglichkeit und

Chance, sich auf einen geregelten
Schulablauf einzulassen.

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

BiG Bürgerhilfe in Go�madingen

E-Mail: big.go�madingen@gmx.de
Tel.: 07731/796912

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

Altautos werden kostenlos abgeholt. 
Tel. 01 71/ 8  35  46 13

Kaufe alle Autos
mit oder ohne TÜV, viel km

Tel. 0176 / 10469763

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

ÜBER

Gutschein € 500

FOCUS: Einer der besten Makler Deutschlands

SINGEN + Hegau  ÜB + Linzgau
KN + Bodanrück RZ + Höri

VOR ORT in:

Gerhard.Hammer@ImmobilienBodensee.eu

Gerhard Hammer 
Sachverständiger / Bankfachwirt

für ein GRATIS-GUTACHTEN inklusive   
 BESTPREIS-BERATUNG  bis zum  31.12.2025

0172-7239 045
07731-62047

SINGEN

+49 (0)7731 976200 | Erzbergerstraße 3 | 78224 Singen

Singen@engelvoelkers.com | engelvoelkers.com/singen

GBS Immobilien Bodensee GmbH | Immobilienmakler

Singen: Naturnahes Wohnglück. Rielasingen-Worblingen: 

Schmuckstück in zeitloser 

Büsingen:  Großzügige Dachge-
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Das Frauen- und 
Kinderschutzhaus
sucht ...
laufend 2 – 4-Zi.-Wohnungen in 
Radolfzell und Umgebung für gute 
Neuanfänge. Wir freuen uns über 
konkrete Angebote. 
Tel. 07732/57506 oder Mail: 
fksh.radolfzell@diakonie.ekiba.de

Pelz- & Goldankauf

Modeschmuck
ANKAUF

Ankauf
Goldbarren

Ankauf von Münzen

Lederja
cken

BARES FÜR WAHRES
JETZT IN SINGEN

ACHTUNG!
Letzter Aufruf für Pelze vor Saisonschluss.

Die Nachfrage ist groß, wir zahlen

bis zu 8.500 €

BARES FÜR WAHRES - DIE EXPERTEN SIND FÜR SIE VOR ORT

Jetzt anrufen! Termin sichern!

Tel.: 0177 - 846 03 70
● Schreibmaschinen ● Antik Spielzeug
● Goldbarren ● Antiquitäten ● Brillen ● Bilder
● Sammlerstücke ● Lammfelljacken ● Truhen
● Ikonen ● Designertaschen ● Nähmaschinen
● Silberbesteck ● Zinn ● Porzellan ● Münzen
● Diamanten ● Gemälde ● Perücken ● Uhren
● Bernstein ● Puppen ● Medaillen ● Orden
● Musikinstrumente ● Schallplatten ● Pfeifen
● Feuerzeuge ● Briefmarken ● Münzen
● Kerzenständer ● Klavier ● Taschenuhren
● Kristallgläser ● Bücher ● Vasen ● Krüge
● Bibeln ● Silber 90,100,800,900 ● Zahngold Wi

r k
au

fen
 an

..

Ankauf von Schmelzgold aller Art!

Besteck auch versilbert

ACHTUNG! +++ JETZT NEU! +++ ACHTUNG!
Ankauf von Lederjacken und Ledermäntel 
aus Glatt- oder Wildleder zum Höchstpreis 

von bis zu 3.500 €

Ankauf von Goldschmuck aller Art.
Altgold, Bruchgold, Münzen, Barren, Platin sowie gut 

erhaltene Ringe, Broschen, Ketten, Armbänder (in breiter 
Form bevorzugt), Colliers, Medallions, Golduhren auch 

defekt, in Verbindung Pelz und Leder mit Gold.

DRINGEND GESUCHT
ZAHNGOLD

Bargeld für Zähne
30%
mehr

für Zahngold

Ankauf
PorzellanInhaber: W.

Ankauf von Krokotaschen

Ankauf von 
Uhren

aller Art

GOLD 
SCHMUCK 
ANKAUF

bis zu

 
pro Gramm

Ankauf von Goldschmuck

Ekkehardstr. 35 - 78224 Singen - Tel. 0177 - 846  03  70

ANKAUFTAGE

Montag

01
Dezember

2025

ANKAUFTAGE

 Donnerstag

04
Dezember

2025

ANKAUFTAGE

Dienstag

02
Dezember

2025

ANKAUFTAGE

Freitag

05
Dezember

2025

ANKAUFTAGE

Mittwoch

03
Dezember

2025

ANKAUFTAGE

Samstag

06
Dezember

2025

ANKAUFTAGE

Samstag

29
November

2025

120 €
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DEIN JOB – DEINE ZUKUNFT
www.jobs-im-suedwesten.de

»Sie benötigen Hilfe 
bei der Personalsuche? 
Ich berate Sie gerne!«

Anzeigenberatung Stellenmarkt
Sonja Muriset
07731/8800-33
s.muriset@wochenblatt.net

Ihre Aufgaben und Tätigkeiten:

Fehleranalyse an defekten Haushaltsgeräten
Reparatur und Instandsetzung der defekten Geräte
Neulieferungen mit Aufbau, Einbau und Einweisung

Was wir bieten:

Vollzeitstelle in einem zukunftsorientiertem Unternehmen
abwechslungsreiche Tätigkeiten bei Wartung, Installation und 
Reparatur
freundliche, oft langjährige Kunden
Weiterbildungsmöglichkeiten und Schulungen
Familiäres Betriebsklima

Was wir erwarten:

idealerweise eine abgeschlossene Ausbildung als Elektriker (m/w/d) 
oder ähnliches
Erfahrung bei der Reparatur von Haushaltsgeräten
körperliche Belastbarkeit
gute Kommunikations- und Teamfähigkeit
Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein und hohe 
Serviceorientierung
gepflegtes und freundliches Auftreten
selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise
Führerscheinklasse B

sk-logistik-jobs.de

AB 18 BIS 99 JAHREN. 
ALS MINIJOB, TAGEWEISE, IN TEILZEIT  
ODER VOLLZEIT. 07531/999 1100

BEWIRB DICH UND  
WERDE AUCH ZUSTELLER (M/W/D)  
FÜR ZEITUNGEN UND BRIEFE. 
IN

ABWEHRKRÄFTE STÄRKEN,  
MIT DEINEM JOB  
ZU MEHR VITALITÄT.

HORN RUND UM BROMMENSTRASSE

Pferdeerfahrene Aushilfe
in Singen/Friedingen gesucht.

Tel. 0179 / 9203728
Gemeinde Rielasingen-Worblingen (Landkreis Konstanz, Region
Bodensee, mit ca. 12.700 Einwohner) ist zum nächstmöglichen

Zeitpunkt die Stelle als

Assistenz Tiefbau (m/w/d)
mit einem Beschäftigungsumfang von 50 %

neu zu besetzen.
Hier gelangen Sie direkt zu unserer Homepage, auf der Sie

die ausführlichen Stellenausschreibungen finden können:

www.rielasingen-worblingen.de/de/Rathaus/Stellenangebote

Ob Ausbildung oder Duales Studium: starte mit uns 
deine Reise – direkt am See, direkt in Konstanz.

Wir bilden aus:
 → Kau�rau/-mann für Tourismus & Freizeit
  ab 1.9.2026

 → Duales Studium BWL – 
  Tourismus, Hotellerie & Gastronomie
  ab 1.10.2026

Gestalte mit uns Erlebnisse, plane spannende Events, 
arbeite mit an Presse- & Ö�entlichkeitsprojekten und 
starte in eine berufliche Zukunft voller Möglichkeiten

KONTAKT
Marketing & Tourismus Konstanz GmbH 
Lisa Kaier | Obere Laube 71 | 78462 Konstanz
T +49 [0]7531 133 083 | kaier@konstanz-info.com 
konstanz-info.com

JETZT

BEWERBEN

WIR BILDEN ZUKUNFT – 
MITTEN IM PARADIES VON KONSTANZ

Interesse? Weitere Stellen & alle  
näheren Informationen unter 
konstanz-info.com/Jobs

Wir suchen ab sofort für unseren 
Großmarkt in Singen:
― Mitarbeiter im Vertriebs-

innendienst (m/w/d)
― Personalsachbearbeiter

Entgeltabrechnung (m/w/d) 

Bewerbungen richten Sie bitte an:
bewerbung@netzhammer.de
z. Hd. Herr Netzhammer oder 
telefonisch unter 07731/9988-0

Netzhammer 
Grosshandels GmbH
Güterstr. 23
78224 Singen
Tel.: 07731/9988-0

Weitere Infos unter:
www.netzhammer.de/jobs

Wir suchen für unsere Filiale in Radolfzell

Fachberater:innen
im Sanitätshaus

Ansprechpartner:  Jan Schachner - js@shmobil.de

Konstanz • Radolfzell • Pfullendorf • Gottmadingen

Wir suchen 
eine/n erfahrene/n

Kompressions-
Fachberater:in
für Kompression by Ulla

78239 Rielasingen, Adam-Opel-Str. 8
Ansprechpartner: Bernhard Schulz, bs@shmobil.de

K MPRESSION 
     BY ULLA

• Gastronomie- 
    verkäufer/-in, 
• Koch/Köchin

Bewerbung schriftlich, 
per E-Mail oder persönlich 

Hertrich Scheffelstube 
Scheffelstraße 23, 78224 Singen, 
Tel. 0  77  31/ 6  21  67
info@metzgerei-hertrich.de

Bei der Gemeinde Rielasingen-Worblingen (Landkreis Konstanz,  
Region  Bodensee, mit ca. 12.700 Einwohner) sind  

zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stellen 

Fachaufsicht für den Bereich  
Integration & Unterbringung 

mit 50 – 70 %
sowie 

Heimleitung für eine kommunale 
Anschlussunterbringung 

mit bis zu 80 %
m/w/d

neu zu besetzen. 
Hier gelangen Sie direkt zu unserer Homepage, auf der Sie 

die ausführliche Stellenausschreibung finden können:

www.rielasingen-worblingen.de/de/Rathaus/Stellenangebote

Singen wird wieder 
zur Sternenstadt: 
Am 4. und 5. Dezember 
erwartet Besucher der 
Innenstadt ein weih-
nachtliches Programm. 
Los geht es an beiden 
Tagen um 17 Uhr.

von Tobias Lange

Singen. Am Donnerstag sind 
Eisengel und Eiskönigin unter-

wegs. Mit ihren leuchtenden 
Kostümen bieten sie einen be-
sonderen Anblick, der bestens 
zur Atmosphäre der Sternen-
stadt passt. In der Scheffelstra-
ße lädt Ekke Halmer gegenüber 
vom Haco zum gemeinsamen 
Singen und Erzählen von Weih-
nachtsliedern und Gedichten 
ein und bei der Eismanufaktur 
Kolibri in der Hegaustraße sor-
gen das Blasorchester der Stadt 
Singen und das Jugendblas-
orchester für weihnachtliche 
Töne.

Von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
tritt bei Heikorn in der August-
Ruf-Straße der Frauenchor 
Singen auf und vor dem Cano 
gibt es am Donnerstag Musik 
mit den Original Aussteigern. 
Im besonderes Licht taucht der 
Circus Casanietto die Innen-
stadt mit ihrer LED- und Feu-
ershow. Die gibt es um 17 Uhr 
beim Lenk Paradiesbaum in der 
Scheffelstraße, um 17.45 Uhr 
vor dem Cano und um 18.30 
Uhr bei Heikorn in der August-
Ruf-Straße zu sehen.

Am Freitag bekommt Singen 
dann Besuch vom Nikolaus. 
Beim Weihnachtsbaum, Ecke 
August-Ruf-Straße und Hegau-
straße, erwartet er kleine und 
große Kinder mit süßen Über-
raschungen. Zudem sind die 
Eisfeen in der Innenstadt un-
terwegs und auch Ekke Halmer 
ist wieder da, um beim Haco in 
der Scheffelstraße zusammen 
mit den Besuchern zu singen 
und Gedichte aufzusagen. Für 
Musik sorgt das Bodensee-Alp-
horntrio beim Heikorn.

Die Innenstadt wird zur leuchtenden Sternenstadt

Auch der Nikolaus wird wieder in der Sternenstadt Singen erwar-
tet. swb-Bild: Archiv/Findling



In der Pflege geht es um weit mehr als 
Zeitpläne und Dienstlisten – es geht 
um Menschen. Verena Höflacher, Pfle-
gedienstleitung im Caritasverband 
Singen-Hegau, weiß das aus eigener 
Erfahrung. „Als ich mit dieser Arbeit 
angefangen habe, hatte ich Ideale. Ich 
wusste, wie sich Einsamkeit anfühlt – 
und dass Pflege mehr sein kann als 
Versorgung.“

Der Weg in die Pflege

Schon während ihrer Ausbildung zur 
Gesundheits- und Krankenpflegerin 
lernte sie, „wie schmal der Grat zwi-
schen Freud und Leid ist“. Ihre beruf-
liche Zeit in der Psychiatrie prägte 
sie nachhaltig: „Ich hatte das Gefühl, 
wirklich etwas Sinnvolles zu tun – 
Menschen zu unterstützen und ihnen 
Wege zurück ins Leben aufzuzeigen.“
Mit der Entscheidung, eine Leitungs-
funktion zu übernehmen, kam ein 
neues Ziel hinzu: etwas zu bewegen. 
„Ich wollte mitwirken, Rahmenbedin-
gungen verbessern und zeigen, was 

Menschlichkeit in der Pflege bedeutet 
– für jeden Einzelnen.“  Auch für die 
Modernisierung wollte sie sich einset-
zen, während sich viele noch gegen-
über der modernen Welt verschließen 
würden. Digitalisierung und KI seien 
keine Bedrohung, sondern echte 
Chancen, für diese und die nächsten 
Generationen.

Heute stehe für sie fest: Gute Pflege 
entsteht nur im Miteinander. „Pflege 
ist oft herausfordernd, aber wenn 
man sich im Team trägt, wird sie erfül-
lend! Wir lachen und weinen gemein-
sam. Natürlich gibt es auch Streit und 
Meinungsverschiedenheiten – wie 

in einer Familie. Wichtig ist, dass wir 
sie offen und ehrlich ansprechen.“ 
Humor stehe in ihrem Team täglich 
auf der Tagesordnung. Und familien-
freundliche Dienstmodelle schaffen 
Ausgleich: Fachkräfte arbeiten nur 
jedes vierte, Pflegehilfskräfte jedes 
dritte Wochenende. „So bleibt Zeit für 
Familie und Erholung – das stärkt uns 
alle“, ist Höflacher überzeugt.

Was sie bei ihrer Arbeit antreibt, fasst 
sie schlicht zusammen: „Wenn wir als 
Team füreinander da und füreinander 
stark sind, können wir auch für ande-
re da sein. Das ist echte Caritas.“
 Caritasverband Singen-Hegau

Die Pflege ist eine der wichtigsten 
Säulen unserer Gesellschaft, denn 
sie sichert die Betreuung und Ver-
sorgung von Menschen, die aufgrund 
von Alter, Krankheit oder Behinde-
rung auf Unterstützung angewiesen 
sind. Pflegefachkräfte arbeiten täg-
lich daran, dass diese Menschen ein 
würdevolles und möglichst selbstbe-
stimmtes Leben führen können. Von 
der Unterstützung bei alltäglichen 
Aufgaben wie der Körperpflege und 
Ernährung bis hin zur medizinischen 
Versorgung – die Aufgaben in der 
Pflege sind vielfältig und anspruchs-
voll. Die enge Bindung zwischen Pfle-
genden und Pflegebedürftigen ist oft 
entscheidend für das Wohlbefinden 
der Betroffenen. Dabei ist es nicht 
nur die körperliche Versorgung, die 
zählt, sondern auch die emotionale 
Unterstützung, die den Pflegeberuf so 
wertvoll macht.

Pflegekräfte übernehmen ein breites 
Spektrum an Aufgaben. Sie sorgen 
nicht nur für die medizinische und 
therapeutische Versorgung, sondern 
bieten auch psychosoziale Unterstüt-
zung. Ob in Krankenhäusern, Pflege-
heimen, oder bei der ambulanten 
Pflege zu Hause – die Arbeit erfordert 
viel Geduld, Einfühlungsvermögen 
und Belastbarkeit. Besonders in der 
Altenpflege und der Pflege von chro-
nisch kranken Menschen ist es wich-
tig, auf die individuellen Bedürfnisse 
jedes Einzelnen einzugehen. Pflege-
kräfte sind oft diejenigen, die den All-
tag der Pflegebedürftigen erleichtern 
und ihnen ein Gefühl von Sicherheit 
und Geborgenheit geben. Gleichzeitig 
stärken sie durch ihre Arbeit den sozi-
alen Zusammenhalt, indem sie einen 
Raum für Mitmenschlichkeit und Für-
sorge schaffen.
 Juleda Kadrija

Arbeiten IN DERPflege Sa., 29. November 2025     

 - Anzeige -

Bild:  Africa Studio - stock.adobe.com

Arbeiten bei der Caritas: 

AUS LIEBE ZUM
NÄCHSTEN

Schnapp Dir einen Job mit Zukunft und Sinn 
bei einer innovativen und traditionsreichen  

Sozialorganisation in der Region.  
Mit über 30 wertvollen Berufen.  

Für Azubis, Fachkräfte und Quereinsteiger.  
In Voll- und Teilzeit.

www.caritas-singen-hegau.de/jobs

Arbeiten mit 

HERZ
  VERSTAND

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Dienststelle Singen 
Birgit Widler-Abt
bewerbung.osb@johanniter.de
Telefon: 07731 9983-25

Miteinander füreinander da sein. Das macht uns Johan-
niter aus. Sie ebenso? 

Für unseren suchen 
wir ab sofort und nach Vereinbarung 

sind, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, gerne auch tele-
fonisch oder per E-Mail. Führerschein B ist Voraussetzung. 
Freuen Sie sich auf zahlreiche Mitarbeitervorteile.

www.johanniter.de/jobs-oberschwaben

T. 07731 9983-25

»Pflege bedeutet Miteinander« 
– Ein Einblick in die Arbeit der Caritas

Pflege als tragende Säule 
unserer Gesellschaft

Pflegefachkräfte  
gesucht! (w/m/d) 

in Voll- oder Teilzeit 

Du willst etwas bewegen? Wir auch.

Jetzt  

bewerben! 

Hier die passende
Stelle finden

Bi
ld

: H
ig

hO
ffi

ce

Ob in der Intensiv- und Notfallmedizin, Onkologie oder Neurologie – 
beim GLKN arbeitest Du mit Herz, Verstand und Teamgeist für die  
bestmögliche Versorgung unserer Patient:innen. Es erwartet Dich ein 
sicherer Arbeitsplatz, moderne Medizin und ein starkes Team, das  
zusammenhält.

Gerne stehen unsere Pflegedirektionen für  
nähere Auskünfte zur Verfügung. 

Kontakt Singen: Tel. 07731 89-1300 
Kontakt Konstanz: Tel. 07531 801-2601
Kontakt Gailingen: Tel. 07734 939-506
Kontakt Engen: Tel. 07733 504-422

Singen, Konstanz, Engen, Gailingen

Verena Höflacher, Pflegedienstleitung im Caritasverband Singen-Hegau erzählt über ihren Werdegang in der Pflege.
 swb-Bild: Inka Reiter
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Start

blauer
Natur-
farbstoff

Bewoh-
ner
eines
Erdteils

unlängst
erstelltes
Gebäude

König
von
Sparta

Karpfen-
fisch

be-
stimmter
Artikel

sich
wundern

dt. Mär-
chen-
dichter,
† 1827

Urlaub

niederl.
Tänzerin
(†, Mata)

Kopf-
knochen

ein-
farbig

alkoho-
lisches
Heiß-
getränk

leichte
Holzart

Selbst-
beherr-
schung

Sohn
(latein.)

Parla-
ment
Litauens

isländ.
Prosaer-
zählung
des MA.

Ritter
der
Artus-
runde

int.
Raum-
station
(Abk.)

ein
Mainzel-
männ-
chen

Jagd-
reise in
Afrika

farben-
froh

zäh-
flüssiger
Stoff

Wasser-
strahl
nach
oben

eine
Schoko-
lade

Ereig-
nis-
kette

voll-
bracht,
fertig

weidm.:
starker
Keiler

heftiger
Kopf-
schmerz

Strauch

tropi-
sche
Getreide-
körner

Inhaber

interna-
tionales
Notruf-
zeichen

Bau-
stein

Sponsor,
Förderer

juxen,
spaßen

Kfz-K.
Halle/
West-
falen

Ausge-
staltun-
gen

Tanz-
bewe-
gung
(franz.)

ein
Längen-
maß

be-
stimmter
Platz

regel-
mäßiges
Vieleck

Vorname
der
Lollo-
brigida †

dt.
Maler,
† 1916
(Franz)

Rufname
von
Guevara,
† 1967

Schon-
kost

indiani-
sche
Sprach-
familie

Balkon,
Söller

Schau-
der

Druck-
werk

dt.
Normen-
zeichen
(Abk.)

ein
Grund-
stoff

griechi-
scher
Sagen-
könig

orga-
nische
Existenz

dt.
Kosmo-
graph,
† 1507

Lese-
stoff

gut-
heißen

nacht-
aktiver
Halb-
affe

sehr
schnel-
les
Fahren

zwei-
jährlich

rohes
Rind-
fleisch

Flagge

altröm.
Bezirks-
vor-
steher

Wein-
stock

Insel-
euro-
päer

europä-
isches
König-
reich

Mietauto
mit
Fahrer

witzige
Film-
szene

hinteres
Schiffs-
segel

Auf-
gaben-
stellung

ein Ver-
kehrs-
zeichen

englisch:
Bär

Halbton
über C

karibi-
scher
Insel-
staat

Film von
Steven
Spiel-
berg

Gründer
des Tür-
kischen
Reichs

Disney-
Rehkitz

euro-
päische
Völker-
gruppe

US-
Boxer, †
(Muham-
mad)

Vorname
von US-
Filmstar
Reeves

anomal

orienta-
lisches
Fleisch-
gericht

höchster
deutsch.
Schulab-
schluss

Initialen
Bölls

Walart

kräftigen

medizi-
nisch:
Schwiele

arab. Ge-
wichts-
einheit
(200 kg)

zusam-
men mit,
samt

spucken

modern

Vorliebe,
Schwä-
che

Hoch-
gebirgs-
weide

laufen

zier-
liches
Riech-
organ

schwed.
Ex-Ten-
nisspieler
(Björn)

luft-
förmige
Materie

süd-
amerika-
nischer
Kuckuck

richtig
vermu-
ten

populär

Meeres-
nym-
phen

brei-
förmige
Speise

Umge-
staltung

Ort
auf
Sizilien

Betrug,
Wucher

Ge-
sichts-
nerv

Senkblei

Fluss
durch
Girona
(Span.)

Abk.:
Euro-
päische
Norm

Gebirgs-
senke

latei-
nisch:
Erde

Lob-
reden

Ton-
bezeich-
nung

Feld
und
Wald

Wind-
schatten-
seite
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Die Lösung zum Rätsel finden Sie auf Seite 22.

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen.
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Die Lösung zum Rätsel finden Sie auf Seite 13.

Wenn Kraft, Gemeinschaft und 
Engagement zusammenkom-
men, entsteht etwas Großes.

Das zeigte erneut die bundes-
weite RTL-Spendenaktion, bei 
der das INJOY Engen, Rielasin-
gen und Stockach – wie jedes 
Jahr – mitwirkten.

Die INJOY-Markenfamilie hat 
ihre soziale Verantwortung 
auch in diesem Jahr eindrucks-
voll unter Beweis gestellt und 
im Rahmen des RTL-Spen-
denmarathons eine Gesamt-
spendensumme von 50.000 
Euro bereitgestellt. Die bun-
desweite Charity-Aktion stand 
dieses Jahr unter dem Motto 
„Der größte Kindergeburtstag 
Deutschlands“ und wurde von 
zahlreichen INJOY-Standorten 
unterstützt.

Trainieren 
für den guten Zweck
Vom 01. bis 20. November hat-
ten die INJOY Clubs ihre Mit-
glieder dazu eingeladen, mit 
jedem Training etwas Gutes zu 
tun. Das Prinzip war einfach: 
Für jedes Training spendeten 
die Studios einen festgelegten 
Betrag an die „Stiftung RTL – 
Wir helfen Kindern e.V.“.
Auch Nichtmitglieder konnten 
teilnehmen – sie hatten im Ak-
tionszeitraum die Gelegenheit, 
kostenlos zu trainieren und die 
Aktion zu unterstützen.

INJOY-Team im TV: 
Teilnahme an der 
24h-Challenge in Köln
Ein besonderes Highlight: 
Team aus INJOY-Mitarbei-
tenden und Mitgliedern nahm 
auch in diesem Jahr wieder an 

der 24h-Challenge in Köln teil. 
Gemeinsam mit Extremsportler 
Joey Kelly stellten sie sich den 
Herausforderungen rund um 
das Motto: „Der größte Kinder-
geburtstag Deutschlands“ – da-
runter Sackhüpfen, Eierlaufen 
und Hüpfburg-Challenges.
Die TV-Präsenz sorgte für zu-
sätzliche Aufmerksamkeit und 
zeigte eindrucksvoll, wofür 
INJOY steht: Engagement, Ge-
meinschaft und Verantwortung.

30 Jahre RTL-Spendenmara-
thon – jeder Cent kommt an
Alle gesammelten Spenden – 
darunter die 50.000 Euro von 
INJOY – flossen vollständig in 
die „Stiftung RTL – Wir helfen 
Kindern e.V.“, die seit 30 Jah-
ren nachhaltige Hilfsprojekte 
für Kinder in Not fördert. Auch 
in diesem Jubiläumsjahr ver-
sprach RTL erneut: Jeder Cent 
kommt an!

Gemeinschaft, die bewegt
Die Aktion zeigte einmal mehr, 
dass Fitness mehr sein kann als 
Training.
„Das Schönste war zu sehen, 
wie unsere Mitglieder zusam-
mengehalten und mit jeder 
Trainingseinheit zu diesem Er-
gebnis beigetragen haben“, sind 
sich die Betreiber Christian 
Ebersbach, Tom Söder, Joachim 
und Maximilian Schyra einig.

Text: © Injoy

Gemeinsam stark: PR-News (Anzeige) 

INJOY spendet 50.000 Euro an die 
Stiftung RTL – Wir helfen Kindern

Joey Kelly und Bernd Fuchs, Moderator RTL, live beim 24 h RTL 
Spendenmarathon Event in Köln.  Foto: © Thomas Stachelhaus/RTL

Stockach. Zum Auftakt der Feier-
lichkeiten rund um das 675. Ju-
biläum des Hohen Grobgünstigen 
Narrengerichts zu Stocken starten 
die Stockacher Narren traditionell 
am 6. Januar mit der Dreikönigs-
sitzung. Im Bürgerhaus Adler 
Post begehen sie zugleich ihre 
„Erste Narrenversammlung“ des 
Jahres, als Auftakt zur Fasnacht 
2026, welche 38 Tagen närrisches 
Treiben vor sich hat.
Anlässlich der Dreikönigssitzung 
im Jubiläumsjahr soll Altes und 
Junges zusammengebracht wer-
den. Das 675 Jahre alte Stocka-
cher Narrengericht mit seinem 
Brauchtum trifft auf den „amts-
jungen“ Regierungspräsidenten 
Carsten Gabbert. Er wird aus dem 
Blickwinkel eines Regierungs-
präsidenten aus Freiburg die 
närrische Welt betrachten. Für 
uns Narren, die aktuell mit den 
Vorbereitungen rund um unser 
Narrentreffen und Jubiläum Ende 
Januar beschäftigt sind, wird das 
nicht uninteressant, da wir regel-
mäßig – auch mit Verwunderung 
- auf unterschiedlichste bürokra-
tische Herausforderungen stoßen, 
die wir als gemeinnütziger und 

ehrenamtlich tätiger Verein be-
wältigen müssen.
Das Konzept erhält die bisherige 
Tradition der Dreikönigssitzung 
und bietet den Gästen einen geist-
reichen Fasnachtsauftakt. Wir 
stellen in diesem Jahr nicht nur 
ein neues Titelblatt für 2026 vor, 
nein wir haben ein neues Narren-
buch. Weiter erscheint die aktuel-
le Ausgabe der Hans-Kuony-Post 
als Jubiläumsausgabe. Weiter 
werden personelle Veränderun-
gen im Narrengericht kundgetan 
und Ehrungen vorgenommen. 
Nicht zu vergessen, die ersehnte 
Bekanntgabe der beklagten Per-
son vor dem Narrengericht am 
Schmotzigen Dunschtig 2026.

Prominente Gäste

Es wurden die üblichen „Ver-
dächtigen“ aus Gesellschaft und 
Politik wie unter anderem die 
Bundestagsabgeordneten Lina 
Seitzl und Andreas Jung, Land-
tagsabgeordnete Saskia Frank 
und Hans-Peter Storz, Landrat 
Zeno Danner und natürlich auch 
Bürgermeisterin Susen Katter. 

Daneben die beiden Ehrenlauf-
narren Altlandrat Frank Häm-
merle und Altbürgermeister Rai-
ner Stolz sowie der Gemeinderat 
als Gäste geladen sein. Weiter 
bilden die Stockacher Vereinsvor-
stände, die Gliederungsvertreter, 
Narrenfreunde aus nah und fern 
und unsere Partner und Sponso-
ren den würdigen Rahmen dazu.
 

Neuigkeiten  
zu verkünden

Bewährt hat sich die Verleihung 
der 25-jährigen und 50-jähri-
gen Laufnarrenorden durch den 
Ordensmeister im Rahmen der 
Dreikönigssitzung, da so der Be-
deutung dieser Auszeichnungen 
noch besser Rechnung getragen 
werden kann. Daneben haben die 
Gerichtsnarren noch die ein oder 
andere Neuigkeit parat. Musika-
lisch umrahmt von der „Kleinen 
Besetzung“ der Hans-Kuony-
Kapelle unter der Leitung von 
Jochen Fischer sehen die Narren 
einer weiteren glückseligen Fas-
nacht 2026 entgegen. Presse-
meldung

Regierungspräsident Carsten 
Gabbert kommt zur Fastnacht 
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Während der vergan-
genen Saison konnte 
Daniela Schreuer von der 
Fechtabteilung des StTV 
Singen genügend Punkte 
in der Deutschen Rang-
liste sammeln, um sich als 
eine von vier deutschen 
Degenfechterinnen des 
Jahrgangs V40+ für die 
Weltmeisterschaft in Bah-
rain zu qualifizieren.

Singen. Zusammen mit ihrer Ver-
einskollegin Tanja Andersen, die 
offiziell als Trainerin des Deut-
schen Fechterbunds gemeldet 

war, reiste die Singenerin in die 
Arabischen Emirate, um sich ge-
gen 52 Konkurrentinnen aus 24 
Ländern zu behaupten.
In der Vorrunde kämpfte Danie-
la Schreuer vor allem gegen ihre 
Nervosität an und konnte sich 
kaum gegen ihre Gegnerinnen 
durchsetzen. Gesetzt auf Platz 
48 besann sie sich jedoch auf ihr 
Können und startete mental ge-
stärkt in die erste Direktausschei-
dung.
Die auf Platz 17 gesetzte Rus-
sin Svetlana Kalitina bekam den 
zurückgekehrten Kampfgeist der 
Singenerin zu spüren, die mit 
starken Angriffen nach einem an-
fänglichen 3:5-Rückstand mit 7:6 

in Führung ging. Durch taktisch 
defensive Aktionen gelang es Da-
niela Schreuer nun, die Russin so 
lange in Schach zu halten, bis die 
letzten 30 Sekunden abgelaufen 
waren und der Sieg auf deutscher 
Seite verbucht werden konnte.

Vorzeitiges Aus  
im Achtelfinale

Das Gefecht im 32er K.O. gegen 
Liliya Khmelkova, ebenfalls aus 
Russland, war sehr ausgegli-
chen. Bei einem Stand von 9:9 
lief abermals die Zeit ab, das Los 
entschied einen Vorteil für die 
Russin. Sie würde das Gefecht 

damit automatisch gewinnen, 
wenn es Daniela Schreuer nicht 
gelang, innerhalb von einer Mi-
nute den entscheidenden Punkt 
im Sudden Death zu setzen. Doch 
auch diesmal blieb die Singenerin 
nervenstark und setzte mit einem 
schnellen Angriff im richtigen 
Moment den Siegestreffer.
Auch die letzte noch im Tur-
nier verbleibende Russin, die auf 
Platz eins gesetzte Julia Ashchuk, 
musste im Achtelfinale gegen Da-
niela Schreuer antreten. Wieder 
war es ein Gefecht auf Augen-
höhe, doch am Ende musste sich 
die Singenerin mit 7:10 gegen die 
spätere Silbermedaillen-Gewin-
nerin geschlagen geben und er-
rang am Ende einen beachtlichen 
16. Platz.
Daniela und Tanja sind sich ei-
nig: „Die WM war eine absolut 
einmalige Erfahrung! Bahrain 
hat sich als fortschrittliches und 
gastfreundliches Land präsen-
tiert, wir wurden überall mit of-
fenen Armen empfangen. Unter 
den deutschen Fechtern spürten 
wir einen großen Zusammenhalt 
und Teamgeist, auch die Leistung 
der deutschen Veteranenfechter 
(ab 40+) insgesamt war absolut 
überragend und vorbildlich für 
den Nachwuchs. Gleichzeitig sind 
wir sehr dankbar für den großen 
Rückhalt und die tolle Unter-
stützung durch unsere Familien, 
Freunde, die Fechtabteilung und 
den StTV Singen.“
  Pressemeldung

Starke WM von Daniela Schreuer 

Daniela Schreuer (links) trat zur Fechtweltmeisterschaft in Bahrain an. Vereinskollegin Tanja Ander-
sen begleitete sie bei ihrer Reise. swb-Bild: Daniela Schreuer

Steißlingen. Nach dem Sen-
sationssieg gegen Willstätt/
Hanauerland mussten die Her-
ren 1 des TuS Steißlingen am 
Samstagabend eine knappe 
34:39-Niederlage beim zwei-
ten Top-Team der Liga, dem TV 
1866 Weinsberg, hinnehmen. 
Obwohl die Mannschaft über 
weite Strecken hervorragend 
mithielt und das Spiel offen ge-
staltete, gelang es dem Tabel-
lenführer, sich in der Schluss-
phase abzusetzen.
Die Partie in Weinsberg war 
über die gesamte erste Halb-
zeit hinweg absolut ausgegli-
chen und intensiv. Die Steiß-
linger lieferten dem etablierten 
Spitzenteam einen Kampf auf 
Augenhöhe. Gestützt auf eine 
kämpferische Leistung gelang 
es, die Gastgeber stets in Reich-
weite zu halten. Folgerichtig 
ging es mit einem gerechten 
16:16-Unentschieden in die 
Kabinen.
Auch im zweiten Durchgang 
hielt der TuS die Begegnung 
lange Zeit spannend und zeigte 
eine gute spielerische Leistung. 
Die Mannschaft hatte das Ge-
fühl, dass auch in Weinsberg 
etwas Zählbares möglich war.
Leider kippte das Spiel in der 
entscheidenden Phase zuguns-
ten der abgezockten Weins-
berger. Der Hauptgrund hier-
für waren unglückliche und 

vermeidbare Fehler auf Seiten 
des TuS. Der TuS kassierte in 
der Schlussphase zu viele ver-
meidbare Zeitstrafen, welche 
die Mannschaft immer wieder 
in Unterzahl zwangen und den 
Rhythmus brachen. Hinzu kam 
die direkte Disqualifikation von 
Florian Riegler in der 54. Minu-
te mit der eine wichtige Wech-
seloption und Stütze wegfiel. In 
dem intensiv geführten Spiel 
machten sich am Ende die feh-
lenden Wechseloptionen und 
die schwindende Kraft bemerk-
bar, während die Heimmann-
schaft routiniert und abgezockt 
die Angriffe verwandelte.  
 Pressemeldung

TuS Steißlingen  
unterliegt Tabellenführer

 swb-Bild: Stefan Matthis

- Anzeige -
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Erinnerungen bleiben
mit dem ...

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.

Ein Mensch, der mir lieb war, ging.

Was mir bleibt, sind Liebe, Dank und Erinnerungen

an viele schöne Stunden, Tage und Jahre.

Unsere gemeinsame Zeit ging zu Ende.

Ich nehme Abschied von

Hildegard Kienle

* 07.11.1936

† 19.11.2025

geb. Lutz

In Liebe und Dankbarkeit

dein Reinhold

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Montag,

dem 08.12.2025, um 11.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Radolfzell statt.

Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an dich erinnern, uns glücklich und traurig machen und dich nie vergessen lassen.

Voll Dankbarkeit für ihre Fürsorge und Liebe nehmen wir Abschied
von unserer lieben

Marlies Wolf
geb. Oßwald

* 28.07.1940 † 25.11.2025

Stefanie und Thomas mit Familien
und alle AngehörigenGottmadingen, im November 2025

Die Trauerfeier ist am Freitag, den 19.12.2025 um 14.00 Uhr im Ruhewald.
Die anschließende Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Frieden ist…
Einschlafen dürfen, wenn man müde ist.

Nicht mehr kämpfen müssen, wenn die Kraft  aufgebraucht ist.
Gehen dürfen, wenn die Engel ihre Arme öff nen.

Rita Schädler
geb. Sti ngl

* 14.09.1952     † 21.11.2025

In liebevoller Erinnerung
Dein Ehemann Klaus Schädler & alle Anverwandten

Dein Neff e Roland Sti ngl

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fi ndet statt 
am Freitag, 05.12.2025 um 14 Uhr auf dem Friedhof Volkertshausen.

Ein herzliches Dankeschön für die liebevolle und stets einfühlsame Versorgung und Pfl ege vom 
Intensivteam S15 vom Krankenhaus Singen.

  

 

Der Mensch geht, aber er lässt uns seine Liebe,  
seine unverkennbare Art, sein Fachwissen  

und seinen Geist zurück. Er wird weiterwirken durch uns. 

Ernst Trüb 
* 26.07.1938     ⴕ 25.11.2025 

Deine Helga 
Peter und Judith, Regina und Alex 

Franziska und Timo, Daniela und Julian 
und alle Angehörigen 

 

Schreinermeister 

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den 09. Dezember 2025 um 14:30 Uhr 
in der Kirche St. Pankratius in Wangen statt; anschließend Urnenbeisetzung. 

Nach einem schöpferischen und arbeitsreichen Leben  
nehmen wir Abschied von 

 
Unsere Liebe wird dich begleiten 

 

Sehr vielen Menschen danke ich für die überwältigende Anteilnahme 
beim Tode meines Mannes Werner, dem Vater, Schwiegervater und Opa. 
Seine Seele konnte sich in Ruhe und Frieden von seinem Körper verab-

schieden, so wie er lebte, so durfte er gehen.
Ein ewiges Vergelt‘s Gott für die wunderbare und liebevolle seelsorgerische Betreuung und die ent-
sprechende österliche Trauerfeier an Herrn Pfarrer Arthur Steidle. 
Ein dickes Vergelt‘s Gott auch an Diakon Carmelo Vallelonga, der uns durch den Rosenkranz führte.  
Unser herzlicher Dank an das Pflegezentrum St. Verena, die ihn sehr gut und fürsorglich betreuten 
und ihm das Leben bestmöglich erleichterten.
Ein ebenso herzlicher Dank an seinen Hausarzt Olav Kromrey und sein Team, wo er immer gut be-
treut, beraten und versorgt wurde. 
Auch dem Krankenhausteam in den Intensivstationen 15 und 16 ein herzliches Dankeschön für die 
optimal möglichste Betreuung.
Allen Beter und Beterinnen der letzten Jahre zuerst für Robert und dann für Werner ebenfalls ein di-
ckes Vergelt‘s Gott. Die kontinuierliche Unterstützung der vielen Beter und Beterinnen gab mir und uns 
Hoffnung und Zuversicht und auch die Gelassenheit, hinzunehmen und zu tragen, was angesagt war.  
Bei dieser überwältigenden Fülle ist es mir unmöglich, mit einzelnen Dankeskarten Danke zu sagen. 
Ich bitte alle, meinen herzlichen Dank in dieser Form anzunehmen.
           Pia Neumeyer

Danksagung

Werner Neumeyer
†  27.10.2025

In liebevollem Gedenken nehmen wir Abschied von
unserer geliebten Frau, Mutter und Schwester

Brigitte Maria Schneider-Assfalg
geb. Assfalg

Die Trauerfeier wird am Samstag, 29. November um 11:00 Uhr in der Kirche St. Peter & Paul, Singen
stattfinden. Anstatt Blumenspenden bitten wir um eine Spende an das Kinderheim St. Peter & Paul Singen

IBAN DE59 69250035 0003091030 mit dem Verwendungszweck „Genoviève“

* 13. April 1949 † 5. November 2025

Deine Liebe, Deine Lebensfreude, Deine Zuversicht und die Würde 
mit der Du Deiner schweren Krankheit entgegen getreten bist, 

werden wir nie vergessen.

Helmut & Julian Schneider
Eugen & Angelika Assfalg mit Familie
Ulla Assfalg
alle Verwandten und Freunde

 

Besonderen Dank 
 

-  dem Hausarzt Dr. Rosswag, dem Pflege- und Ärzteteam der Kliniken Singen und 
   Konstanz sowie der Schmieder Klinik Allensbach für die gute Betreuung und Pflege,  
-  Herrn Pfarrer Mühlherr und allen Mitwirkenden für die würdevolle und persönliche 
  Gestaltung der Trauerfeier, 
- Herrn Dennis Becht vom Bestattungsinstitut Keller für den einfühlsamen Beistand, 
-  allen, die mit Karten, Blumen, Geldspenden und Worten, ihre Anteilnahme und ihr  
 Mitgefühl zum Ausdruck gebracht haben.  
 
Steißlingen, Im Namen aller Angehörigen 
im November 2025 Lucia und Thomas Kallabis 

DANKSAGUNG 
 
Für die große Anteilnahme, die wir beim Heimgang  
unseres lieben Verstorbenen 
 

Dieter Kallabis 

 

erfahren durften, möchten wir auf diesem Wege unseren 
herzlichsten Dank aussprechen. 

Ihre Anzeigenberaterin 
für Familienanzeigen.

Tina Caputo

Tel.: 07731/8800 - 122
familienanzeigen@wochenblatt.net
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mit dem ...

Abschied
nehmen

Todesanzeige und Danksagung
In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied

Max Leibach
*18.09.1953     † 27.10.2025

Herzlichen Dank sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer

mit uns verbunden fühlen.
Die Urnenbeisetzung fand in aller Stille

im Ruhewald Gottmadingen statt.
In Liebe und Dankbarkeit

Deine Susi
Yvonne und Benjamin mit Familien

und alle Anverwandten
Singen, im November 2025

Edelbert Neidhart
* 2.4.1938       † 7.11.2025

Axel, Dagmar und Gudrun

mit Familien

Wir haben Abschied genommen von

Die Beisetzung fand seinem Wunsch 

entsprechend im engsten Familienkreis statt.

Für die uns entgegengebrachte Anteilnahme 

sprechen wir allen unseren herzlichen Dank aus.

Volkertshausen, im November 2025

Todesanzeige und Danksagung 
 

Wir nahmen Abschied von unserer  
lieben Schwester 
 

Kornelia Dietrich 

* 15.03.1957  † 14.11.2025 

 

In stiller Trauer 
Deine Geschwister mit Familien 

 

Die Urnenbeisetzung fand in aller Stille auf dem 
Friedhof in Böhringen statt. 
 

Für alle erwiesene Anteilnahme herzlichen Dank. 

Alles auf der Welt kann man ersetzen,

nur einen fehlenden Menschen wird man

immer vermissen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir

traurig Abschied von

Gerlinde Jenczok

l08.04.1938 z21.11.2025

Wir werden dich vermissen

Ursel und Arne mit Nina und Niklas

Andi und Heike mit Ben und Lina

Lisa Lempp

geb. Lempp

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 03.12.2025,

um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Böhringen statt.

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Thomas
Juraschka
* 22.11.1967    † 24.11.2025

In Liebe
Deine Ehefrau Diana Pfannkuchen
Anneliese Pfannkuchen
Deine Nichten Hanna und Klara
sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten 
Familienkreis im Ruhewald Gottmadingen

Kondolenzpost:
Diana Pfannkuchen, Almenstraße 4,
78234 Engen-Anselfingen

Deine Marianne

Michael und Waltraud

Christina und Dirk mit Maximilian und Sara

Christa und Klaus Beurer mit Familien

sowie alle Angehörigen und Freunde

Elmar Rieb
* 31.5.1941    † 14.11.2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, den 5.12.2025, um 14.00 Uhr auf dem 
Friedhof Hilzingen statt. Seelenamt am Mittwoch, den 
10.12.2025, um 19.00 Uhr, Pfarrkirche Hilzingen.

Wir lassen dich los, lassen uns ein, ein Fundament wird gelegt 
und wir sind uns nah, deine Liebe ist da, die uns trägt.

In Dankbarkeit für seine Liebe und Fürsorge 
nehmen wir traurig Abschied von 

Traueradresse: Familie Rieb, c/o Bestattungshaus Homburger, 

Schaffhauser Str. 52, 78224 Singen

DANKSAGUNG
Einen geliebten Menschen zu 
verlieren ist schwer, 
so viel Anteilnahme zu erfahren 
ist wohltuend.

Allen, die sie ehrten, 
schätzten und mit uns trauerten, 
die uns ihre Anteilnahme zeigten, 
mit Worten, Schrift oder 
einer stillen Umarmung, 
danken wir von ganzem Herzen.

Besonderen Dank an die 
Sozialstation vom Pflegeheim 
St. Verena und an das SAPV 
Team für die liebevolle Pflege 
und die hilfreiche Unterstützung. 

Im Namen aller Angehörigen
Klaus Schönhammer
Constanzia Knöpke mit Familie 
Michael Schönhammer

Elisabeth 
Schönhammer

† 10.11.2025

Bohlingen,
im November 2025

Erinnerungen sind wie Sterne in der Nacht.

Sie funkeln hell in unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir

Abschied von

Wolfgang Dymarz

* 20.02.1937 † 25.11.2025

In stiller Trauer für Paps

Sigrid und Wolfi

Gundi und Gerd

Dennis und Nina mit Eddie

Gottmadingen, im November 2025

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am

Montag, den 08.12.2025 um 13.00 Uhr im Ruhewald

Gottmadingen statt.

Du wirst uns fehlen.

Dein Sohn Sascha 

mit allen Angehörigen sowie 

Anverwandten und jenen, die ihn in 

den letzten Tagen begleitet und unterstützt haben

Werner Kühn
* 10.7.1948  † 18.11.2025

Traurig, aber dankbar für die vielen gemeinsamen Jahre 

nehmen wir in Liebe Abschied von

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 

findet am Freitag, den 12.12.2025 um 13.00 Uhr auf dem 

Waldfriedhof Singen statt. 

Traueradresse: Familie Kühn, La-Ciotat-Str. 23, 78224 Singen

Weinet nicht, ich bin erlöst von Schmerz. 
Denkt gerne zurück an mich in schönen Stunden, 
lasst mich in Gedanken bei Euch sein.

NACHRUF
Mit tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem ehemaligen 
Mitarbeiter

Herrn Werner Kühn
der am 18.11.2025 im Alter von 77 Jahren verstorben ist.

Herr Kühn gehörte über 13 Jahre unserer Firma an. Durch seine 
Mitarbeit trug er zum Erfolg des Unternehmens bei. Dafür
möchten wir ihm unseren Dank aussprechen. Anfang August 
2013 trat Herr Kühn in seinen wohlverdienten Ruhestand.

In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn 
Kühn als zuverlässigen Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten 
und Mitarbeitern stets geschätzt und anerkannt war. 
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und Angehörigen.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Constellium Singen GmbH

Du fehlst - heute, morgen, für immer.

In ewiger Liebe nehmen wir Abschied von 

meinem geliebten Mann, herzensguten Vater, 

Schwiegervater, Opa und Uropa

Du bleibst in unseren Herzen

Deine Gabi

Natascha und Christian Fernandes

Michelle mit Emiliano Fernandes

sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Donnerstag, den 4.12.2025, um 15.00 Uhr 
auf dem Waldfriedhof in Singen statt. 

Alfred Cartes
* 12.11.1954    † 22.11.2025

NACHRUF
Mit tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem ehemaligen 
Mitarbeiter

Herrn Alfred Cartes
der am 22.11.2025 im Alter von 71 Jahren verstorben ist.

Herr Cartes gehörte über 42 Jahre unserer Firma an. Durch 
seine Mitarbeit trug er zum Erfolg des Unternehmens bei. Dafür 
möchten wir ihm unseren Dank aussprechen. Anfang April 2018 
trat Herr Cartes in seinen wohlverdienten Ruhestand.

In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben wir 
Herrn Cartes als zuverlässigen Mitarbeiter erlebt, der bei
Vorgesetzten und Mitarbeitern stets geschätzt und anerkannt 
war. Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und Angehörigen.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Constellium Singen GmbH



FAMILIEN ANZEIGEN Sa., 29. November 2025     Seite 22    www.wochenblatt.net

Der Lieben gedenken ...

NIKLAS NEITSCH
STEINMETZ- UND BILDHAUERMEISTER

Ludwigshafener Straße 9 · 78333 Stockach
Fon 0 77 71 / 24 62 · Fax 0 77 71 / 41 60

info@steinhandwerk.de
www.steinhandwerk.de

Eigenproduktion 

(in Stockach) 

Kurze
 Lieferze

it

Hoffnung und Glaube
mit dem ...

Irgendwann werden wir dich wieder umarmen, bis dahin tragen wir dich in unseren Herzen

Cathrin Leidolt
1982   -   2020

5 Jahre fehlst du uns schon so sehr, doch ...
Wenn die Sonne scheint, spüren wir deine Wärme und deine Liebe.

Wenn es regnet, hören wir dich reden und dein Lachen.
Wenn der Wind weht, spüren wir dein Temperament und deine Lebensfreude.

Wenn es schneit, ist es ruhig - doch wir spüren, du bist bei uns.
Denn du bist in unseren Herzen!

Und nun ist da neben all dem Schmerz eine tiefe Dankbarkeit.
Dankbar für all die gemeinsamen Jahre, für all die Liebe und Nähe.

Dankbar für einen unvergesslichen Menschen!
Dich zu verlieren war unsagbar schwer, dich zu vermissen noch so viel mehr.

Du fehlst uns!
Familie Leidolt

Todesanzeige und Danksagung

Wir haben im engsten Kreise Abschied genommen von

Peter Ohl
* 13.08.1936 † 03.11.2025

Gailingen, im November 2025
Familie Ohl

Danke für die vielen tröstenden Worte, stillen Umarmungen und Spenden für späteren
Grabschmuck.

Ein besonderer Dank gilt

Dr. Kästner und seinem Team für die Betreuung,
den Malteser für die häusliche Pflege,
Frau Katja Stepper für die würdevolle Abdankung,
dem Bestattungshaus Weiermann für die einfühlsame Unterstützung,
allen Verwandten, Freunden und Nachbarn,
die Peter auf seiner letzten Reise begleitet haben.

Danke für die Zeit,  
die du uns geschenkt hast.  

Danke für die Liebe und Freude, 
die wir erfahren durften.

Nach kurzer Krankheit, jedoch plötzlich und unerwartet verstarb unser 
lieber Vater, Schwiegervater, Großvater, Bruder, Schwager und Onkel

In Liebe  
Dieter und Daniela Büche 
Winfried und Gerlinde Büche 
Konrad und Gerti Büche  
Else Büche und Walter  
Jan und Rosella  
sowie alle Anverwandten 

Auf Wunsch des Verstorbenen fand die Trauerfeier 
im engsten Familienkreis statt. 
Traueradresse: Familie Büche, 

c/o Bestattungshaus Decker, 
Schaffhauser Str. 98, 78224 Singen 

Helmut Büche  
* 17.03.1935      † 12.11.2025

Wir gingen einen langen Weg gemeinsam, 
aber er war doch zu kurz.

Wir danken allen, die sich mit uns in stiller Trauer verbunden fühlen und 
meinen lieben Mann, unseren Papa, Opa und Uropa

Manfred Reitze
auf seinem letzten Weg begleitet haben. 

- für die tröstenden Worte, geschrieben oder gesprochen  
- für die Blumen-und Geldspenden  
- Herrn Diakon Vallelonga für die sehr schöne Trauerrede  
-	 dem	Pflegeheim	St.	Verena	Wohngruppe	Herrentisch	 
-	 dem	Bestattungshaus	Decker,	besonders	Frau	Stepczynski	und	Herrn	Koch	
- allen Verwandten, Freunden und Nachbarn, die uns ihr Mitgefühl zum   
   Ausdruck brachten.

Arlen,	im	November	2025		 	 	 					Elisabeth	Reitze	mit	Kindern

D 
A 
N 
K 
E

Danksagung 
 

Wir bedanken uns bei allen, die ihr Mitgefühl durch 
stillen Händedruck, Wort und Schrift, Blumen- 

und Geldspenden bekundeten 
und ihr die letzte Ehre erwiesen haben. 

 

Besonderer Dank gilt 
 

Frau Dr. Stoll für die jahrelange gute ärztliche Betreuung, 
der Sozialstation Radolfzell-Höri e.V. für die gute Pflege, 

dem Kooperator Herrn Prof. Dr. Faustin Nyombayire  
für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeierlichkeit und  

dem Bestattungsinstitut Keller für die hilfreiche und 
kompetente Unterstützung. 

 

Im Namen aller Angehörigen 
Gaby Schütz mit Familie 

Edeltraud 
Schütz 

 
Radolfzell, 

im November 2025 

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann, ist der Weg zu 
Freiheit und Trost für alle.
H. Hesse

Theresia Eßwein
*6.6.1932 †20.11.2025

Wir werden dich nie vergessen.

In Liebe und Dankbarkeit
Angelika und Bettina
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 1. Dezember 2025, um 13.00 Uhr in der großen  
Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.
Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im Familienkreis.

Markus Emhardt
l 19.07.1970 z 27.10.2025

„Jedes geschriebene und gesprochene Wort, jedes Innehalten,
jede Umarmung, jede geteilte Erinnerung, jedes Lächeln und jede Träne
von Euch tragen uns durch die Zeit der Unwirklichkeit des Verlustes.“

In stillem Dank
Familie Emhardt Engen, im November 2025

Danksagung

Tief bewegt von der entgegengebrachten Anteilnahme möchten wir
allen danken, die in dieser schweren Zeit des Abschieds ihre
Verbundenheit auf so vielfältige Weise gezeigt haben.

Unser besonderer Dank gilt
dem Hegau-Klinikum Singen, Palliativstation S18, für die liebevolle
Pflege und Begleitung,
Herrn Pfarrer Schneider für die würdevolle und persönliche
Trauerfeier sowie dem Bestattungsinstitut Seidler für die einfühlsame
Unterstützung.

Wenn ich einmal nicht mehr bin,

und du siehst einen lachenden

Sternenhimmel, dann denke,

einer davon bin ich.

(Antoine de Saint-Exupéry)

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

meinem geliebten Ehemann,

unserem herzensguten Vater,

lieben Sohn, Bruder, Schwager,

Pate und Onkel

Markus Emhardt

* 19.07.1970 z 27.10.2025

Engen In unseren Herzen lebst du weiter

Deine Ibolya mit Jonas und Katharina

Egon und Edith

Jürgen und Hannerose mit Familie

Thomas und Claudine

Thorsten und Lisa

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet im Familienkreis auf dem

Friedhof in Engen statt.

Seelenamt am Freitag, den 14.11.2025, um 18.30 Uhr in der Stadtkirche in Engen.



ENGEN
| 29.11. bis 30.11. | Weihnachts-
markt »Hier leuchtet die Gass«. Die
Engener Geschäfte und eine Vielzahl
von Verkaufsständen warten mit
einem ansprechenden Angebot.
Viele Geschenkideen erwarten die
Besucher. Für das leibliche Wohl sor-
gen die heimische Gastronomie
sowie zahlreiche Bewirtungsstände
mit einem reichhaltigen Angebot an
leckeren Speisen und Getränken.
Musikgruppen und Chöre stimmen
an verschiedenen Plätzen auf die
Vorweihnachtszeit ein. Märchenmo-
tive und die besondere Weihnachts-
beleuchtung untermalen den
zauberhaften Flair der historischen
Altstadt.

» SA. 29.11.
BÜHNE

SINGEN
Stadthalle | 19:30 Uhr | Sie sagt. Er
sagt. Justizdrama nach dem Bestsel-
ler von Ferdinand von Schirach und
dem gleichnamigen TV-Film. Infos
unter www. stadthalle-singen.de.

FÜHRUNGEN
GAIENHOFEN
Hesse Museum | 14:30 Uhr | Gaien-
hofener Umwege. Die Dauerausstel-
lung beleuchtet im ersten Wohnhaus
von Hermann Hesse das Leben und
Werk des Schriftstellers. Die Führung
endet genüsslich mit Kaffee und Ku-
chen. Eintritt: 10,– Euro. Anmeldung
erwünscht unter 07735/440949. Info:
www.hesse-museum-gaienhofen.de.

PARTIES/FESTE
HILZINGEN
Christliche Schule im Hegau | 14:00
Uhr | Einladung zum Schulfest im
Advent. Die Christliche Schule im
Hegau feiert ein Schulfest im Advent
und lädt herzlich ein, gemütliche vor-
weihnachtliche Stunden im Haus der
CSH zu verbringen und dabei das

Schulkonzept kennen zu lernen. Für
das leibliche Wohl wird ebenfalls
bes tens gesorgt sein. Das Fest endet
um 18:00 Uhr. Weitere Infos unter
www.cs-bodensee.de/events INFO-
KASTEN: Christliche Schule im
Hegau, Gemeinschaftsschule Primar,
SEK I und SEK II -HS-Abschluss –
Mittlere Reife - Abitur. Infos unter
www.cs-bodensee.de.

SONSTIGES
SINGEN
Tierheim, Münchriedstraße 52
| 14:00 Uhr | Einladung zum Advents-
fest im Tierheim. Ein Projekt von
Schülern der 10A aus der Peter
Thumb Schule. Es gibt Kaffee & Ku-
chen, Punsch, Waffeln mit Tier Motiv,
Buttons gestaltet für kleine Gäste,
Verkauf von Tierzubehör und ganz
viele Möglichkeiten sich mit Tier-
freunden auszutauschen und einen
Einblick in die Arbeit zu bekommen.

WORKSHOPS
RADOLFZELL
Villa Bosch | 14:30 Uhr | Winterzau-
ber für Großeltern und Enkel. In aller
Ruhe zusammen kreativ sein. Der
Workshop ist eine besondere Gele-
genheit für Großeltern und ihre En-
kelkinder, wertvolle Zeit miteinander
zu verbringen. Sie können beim ge-
meinsamen Malen in die Welt der
Farben, Formen, Tiere und Pflanzen
eintauchen. Dabei dürfen sie ihrer
Fantasie und Inspiration freien Lauf
lassen – und entdecken, wie viel sie
dabei auch von anderen lernen kön-
nen. Weitere Informationen unter
www.kultur-radolfzell.de.

» SO. 30.11.
FAMILIE/KINDER

RADOLFZELL
Milchwerk | 16:00 Uhr | Eine magi-
sche Elfenmission. Die Gäste dürfen
live miterleben, wie der Weihnachts-
mann ausgerechnet am Weihnachts-
abend mit seinem Schlitten in einem
Schneesturm steckenbleibt. Nun soll
der neue Oberelf das ganze Weih-
nachtsfest alleine stemmen – und im

Chaos geht auch noch das goldene
Buch verloren. Weitere Infos unter
www.milchwer-radolfzell.de.

GENIESSEN
HORN
Hotel Hirschen | 18:30 Uhr | Käse-
Fondue-Abende in der urigen
Hirschen-Almhütte. Mi 03.12.2025 |
Sa 06.12.2025 | So 07.12.2025 |
Mi 10.12.2025 | So 14.12.2025 |
Mi 17.12.2025 | So 21.12.2025 |
Fr 26.12.2025 um 12.30 und 18.30
Uhr | So 28.12.2025 | Fr 02.01.2026 |
So 04.01.2026 | Mi 07.01.2026. Be-
ginn jeweils um 18.30 Uhr. Voran-
meldung erbeten +497735 / 93380
Info@hotelhirschen-bodensee.de.

SINGEN
MAC1+2 Museum Art & Cars | 15:30
Uhr | Adventszauber im weihnachtli-
chen Museumsgarten. Freunde zu
einem gemütlichen Plausch in unse-
rem stimmungsvollen, weihnachtlich
geschmückten Museumsgarten/Ca-
fégarten treffen und an der Feuer-
schale Glühwein, Punsch, Waffeln,
Gebäck – oder für den kleinen Hun-
ger eine leckere Kalbsbratwurst vom
Grill genießen. Weitere Infos unter
www.museum-art-cars.com.

KONZERTE
RIELASINGEN-WORBLINGEN
Talwiesenhalle | 14:30 Uhr | Akkorde-
onzirkus im Advent. Adventskonzert
des Akkordeon-Spielrings. Zurzeit
besteht der Verein aus mehr als 100
aktiven und 180 passiven Mitgliedern
aus dem vier Orchester sowie meh-
rere Ensembles entstanden sind.
Karten sind im Vorverkauf bei allen
Aktiven des Vereins oder an der
Nachmittagskasse erhältlich. Infos
unter www.akkordeon-spielring.de.

» MO. 01.12.
FAMILIE/KINDER

STOCKACH
Statbücherei | 15:00 Uhr | Vorlese-
stunde: Felix, Kemal und der Niko-
laus. Eine Geschichte vom Teilen und
Schenken: Felix und Kemal sind gute

Freunde und wohnen im selben
Haus. Felix freut sich auf die Ge-
schenke zum Nikolaustag, während
Kemal weiß, dass türkische Kinder
an einem anderen Festtag beschenkt
werden. Info: www.stockach.de.

» DI. 02.12.
VORTRAG

RADOLFZELL
Milchwerk | 19:00 Uhr | Vortrag zum
Erbrecht. Was man vom Erbrecht
wissen sollte, erläutert Ursula Than-
ner in einem Vortrag . Der Eintritt ist
kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Weitere Infos unter
www.milchwerk-radolfzell.de.

» MI. 03.12.
KONZERTE

KONSTANZ
Konzil, Hafenstraße 2 | 20:00 Uhr |
»For Swinging Dancers« Glenn Mil-
ler Orchestra. Das Publikum erwartet
ein mitreißendes Konzerterlebnis,
das ganz im Zeichen der Musik steht.
Mit Klassikern wie »Chattanooga
Choo Choo«, »Tuxedo Junction« und
natürlich »In The Mood« sorgt das
Orchester für authentischen Big-
Band-Sound und eine Atmosphäre,
die zum Mitwippen, Mitswingen oder
auch zum Tanzen einlädt. Weitere
Infos unter www.glenn-miller.de

» DO. 04.12.
FÜHRUNGEN

GAIENHOFEN
Hesse Museum | 15:00 Uhr | Frisch
restauriert: Grafiken von Albert Welti.
Museumsleiterin Dr. Yvonne Istas
vermittelt im Rahmen einer Führung
einen Einblick in das Leben und Werk
des Schweizer Künstlers Albert Welti
(1862-1912). Es werden Grafiken aus
dem Museumsbestand präsentiert,
die in den letzten vier Jahren mit Un-
terstützung der Landesstelle für Mu-
seen Baden-Württemberg restauriert
worden sind. Anmeldung erwünscht.
Eintritt: 10,– Euro. Tel. 07735/ 440949,

Weitere Informationen unter:
www.hesse-museum-gaienhofen.de

KONZERTE
SINGEN
GEMS Kulturzentrum | 20:30 Uhr |
Oli Bott Quartett. Oft nur einzelne
Zeilen komponierter Musik sind der
Ausgangspunkt für improvisierte Er-
zählungen, in denen die vier Musiker
mit großer Spielfreude Form und Ar-
rangement der Stücke immer wieder
neu gestalten. Reservierung unter:
karten@jazzclub-singen.de. Weitere
Infos unter www.jazzclub-singen.de.

SONSTIGES
SINGEN
Goldene Kugel, Alpenstraße | 18:00
Uhr | Adventfeier mit Bildvorträgen.
»Maria, die durch den Dornenwald
ging«, »Herstellung eines gedrech-
selten Objektes«, »Der Hohenstof-
feln« Foto-Interessierte und Gäste
sind herzlich willkommen. Infos
unter www.fotofreunde-singen.de.

TANZ/BALLETT
RADOLFZELL
Milchwerk | 19:00 Uhr | Der Nuss-
knacker. Ist es Traum oder Wirklich-
keit? Warum nicht beides zugleich?
Beim Tschaikowsky-Klassiker Der
Nussknacker,  verschmelzen Realität
und Vision zu einem magischen
Wechselspiel aus sinnlichen Bewe-
gungen. Weitere Informationen unter
www.milcherk-radolfzell.de.

» FR. 05.12.
FAMILIE/KINDER

RADOLFZELL
Stadtbibliothek Radolfzell | 16:00
Uhr | Advents-Vorlesen in der Biblio-

thek. Fantasievollen Geschichten
lauschen und in zauberhafte Bücher-
welten eintauchen: Unter dem Motto
Sternenglanz und Plätzchenduft
lesen Mitglieder des Freundeskreises
der Stadtbibliothek Kindern von vier
bis sechs Jahren vor. Das Vorlesen
beginnt jeweils um 16.00 Uhr, 16.30
Uhr, 17.00 Uhr und 17.30 Uhr.Weitere
Infos unter www.kultur-radolfzell.de.

KONZERTE
STOCKACH
Radolfzellerstraße 37 | 20:00 Uhr |
STOCKACHER MEISTERKONZERT:
Musik der Raritäten. Mit Mozarts
charmantem Kegelstatt-Trio, Bruchs
gefühlvollen Werken, Schumanns
fantasiereichen Märchenerzählungen
sowie den berühmten, virtuosen
Highlights von Sarasate und Liszt
entsteht ein farbenreiches, atmo-
sphärisches Programm. Weitere
Infos unter www.stockach.de.

VORTRAG
RADOLFZELL
Milchwerk | 20:00 Uhr | 100.000 Kilo-
meter Südamerika. 13 Monate und
100.000 Kilometer im eigenen Auto
unterwegs: Das ist die Bilanz von
Carsten Schmidts Südamerika-Reise,
von der er in der Multivisions-Show
100.000 Kilometer Südamerika be-
richtet. Weitere Informationen unter
www.diewelterfahren.de.

» SA. 06.12.
FÜHRUNGEN

GAIENHOFEN
Hesse Museum | 14:30 Uhr | Gaien-
hofener Umwege. Die Dauerausstel-
lung beleuchtet im ersten Wohnhaus
von Hermann Hesse das Leben und
Werk des Schriftstellers. Die Führung
endet genüßlich mit Kaffee und Ku-

present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner

» MEHRTAGES-
EVENTS

– Anzeigen –

GERO’
lfd. m 10,- € •  Tische vorhanden

Aussteller bitte anmelden ! Info + Anmeldung per Tel. 0172 / 7976002
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chen. Eintritt: 10,– Euro. Anmeldung
erwünscht unter 07735/440949. Info:
www.hesse-museum-gaienhofen.de.

KONZERTE
BÜSINGEN
Dorfkirche | 15:00 Uhr | Der Nikolaus
kommt. Der Stadtchor Engen mit sei-
nen Philianer und dem Kinderchor
veranstalten einen musikalischen
und festlichen Nachmittag. Es wer-
den bekannte Weihnachtslieder er-

klingen und alle Besucher werden
zum Mitsingen eingeladen.

PARTIES/FESTE
EMMINGEN-LIPTINGEN
Vor der Buch | 20:00 Uhr | Zur
durschtigä Dupfee. Für beste Unter-
haltung sorgt die Band Surprise in
der Après Ski Hütte in Emmingen
Lipptingen. Weitere Infos unter
www.facebook.com/zur-durschtigae-
dupfee-apres-ski-huette.

SONSTIGES
SINGEN
Christliche Gemeinde, Laubwald-
straße 15 | 09:30 Uhr | Kleider-Bring-
Sammlung. Die Regio Rumänienhilfe
beliefert laufend Diakonie-Stationen
in Rumänien, in der Ukraine und wei-
teren Gebieten. Seit 18 Jahren führt
die Christliche Gemeinde Singen, für
dieses gemeinnützige Werk 2-mal im
Jahr eine Kleidersammlung durch.
Gesammelt wird saubere und gut er-
haltene Kleidung. Wenn möglich
Kleider gerne in Bananenkartons
packen.

» SO. 07.12.
BÜHNE

RIELASINGEN-WORBLINGEN
Talwiesenhalle | 20:00 Uhr | DANCE
MASTERS!  – Best of Irish Dance.
Eine fesselnde Zeitreise durch das Ir-
land der letzten 200 Jahre – irisch
frisch und lebensfroh! Lust auf einen
Abend geballte Energie auf der
Bühne? Furiose, leichtfüßige Tanzlei-
denschaft? Dazu großartige Live-
Musik und irisches Lebensgefühl
pur? Weitere Informationen unter
www.rielasingen-worblingen.de.

FÜHRUNGEN
SINGEN
MAC1 Museum Art & Cars | 14:30
Uhr | Öffentliche Führung. Führung
durch die aktuelle Ausstellung im
MAC1. Weitere Informationen unter
www.museum-art-cars.com.

GENIESSEN
SINGEN
MAC1+2 Museum Art & Cars | 15:30
Uhr | Adventszauber im weihnachtli-
chen Museumsgarten. Freunde zu
einem gemütlichen Plausch in unse-
rem stimmungsvollen, weihnachtlich
geschmückten Museumsgarten/Ca-
fégarten treffen und an der Feuer-
schale Glühwein, Punsch, Waffeln,
Gebäck – oder für den kleinen Hun-
ger eine leckere Kalbsbratwurst vom
Grill genießen. Weitere Infos unter
www.museum-art-cars.com.

KONZERTE
GAIENHOFEN-HORN
Kirche St.  Johann | 17:00 Uhr | HAR-
MONIA ARTIFICIOSA – Barocke
Klangpracht im Advent. Fünf Musike-
rinnen und Musiker von internationa-
lem Rang vereinen sich zu einem

Ensemble, das die Musik des 17.
Jahrhunderts mit Hingabe, Präzision
und beseelter Tiefe zum Leben er-
weckt. Tickets erhätlich unter:
www.hoeri-musiktage.de.

PARTIES/FESTE
EMMINGEN-LIPTINGEN
Vor der Buch | 11:00 Uhr | Zur
durschtigä Dupfee. Beste Unterhal-
tung und Partyspaß beim Frühschop-
pen mit »Die  Feierei« Neu: Nach
jedem Frühschoppen freies Musizie-
ren: bringt bitte Noten und Instru-
mente mit. Der Eintritt ist frei.
Weitere Infos unter www.facebook.
com/zur-durschtigae-dupfee-apres-
ski-huette.

» AUSSTELLUNGEN
GAIENHOFEN
Hesse Museum. Kapellenstraße 8.
Frisch restauriert: Grafiken von
Albert Welti. Präsentiert werden Pa-
pierarbeiten des Schweizer Künst-
lers Albert Welti (1862-1912), der mit
Hermann Hesse befreundet war. Die
Blätter sind in den letzten vier
Jahren mit Unterstützung der Lan-
desstelle für Museen Baden-Würt-
temberg restauriert worden und
zeigen zum Teil düstere Traum- und
Alptraumwelten. Es existieren aber
auch humorvolle Darstellungen wie
beispielsweise auf zahlreichen Neu-
jahrskarten, die Welti an Freunde
und Bekannte verschickte. Infos
www.hesse-museum-gaienhofen.de.

RADOLFZELL
Villa Bosch. Scheffelstrasse 8. Licht
Raum Resonanz vom 22.11.25 –
25.01.2026. Dr. Ellen Martin, Kunst-
historikerin + Leiterin der namhaf-
ten Sammlung Grässlin wird in die
Ausstellung einführen und die bei-
den Künstler Bernhard Huber und
Wolfram Janzer vorstellen. Infos
unter www.kunstverein-radolfzell.de.

RIELASINGEN-WORBLINGEN
Höristr. 40. »Wir Drei sind Eins« – 50
Jahre Einheitsgemeinde Rielasin-
gen-Worblingen. Anlässlich der 50.
Wiederkehr des freiwilligen Zusam-
menschlusses der Gemeinden
Rielasingen (mit Arlen) und Worb-
lingen zu einer Einheitsgemeinde
zeigt der Heimat- und Museumsver-
ein in einer umfangreichen Ausstel-
lung Bilder und Dokumente aus
einem halben Jahrhundert Politik
und Kultur. Öffnungszeiten: Jeden
ersten Sonntag des jeweiligen Mo-
nats ab 14 Uhr geöffnet. Der Eintritt
ist frei.

SINGEN
Kunstmuseum. Ekkehardstr. 10. Vé-
ronique Verdet. Massen. Grenzen.
Territorien.. Verdet ist mit Zeichnun-
gen und Installationen hervorgetre-
ten, die sie selbst als »fiktive
gesellschaftliche Kartografien« be-
schreibt. Sensibel untersucht sie
darin Themen wie kollektive Bewe-
gung, Zugehörigkeit und Abgren-
zung, das Verhältnis von Menge und
Individuum, Raum und Identität. 
Walter Herzger und Gertraud Herz-
ger-von Harlessem. Die Kunst des
Einfachen. Die Ausstellung im
Kunstmuseum Singen zeigt rund 70
Arbeiten – Gemälde, Aquarelle, Pa-
stelle, Handzeichnungen und Druck-
grafiken aus fünf Jahrzehnten – und
präsentiert das Werk beider Künst-
ler erstmals gleichberechtigt neben-
einander. 
»Man soll kein Worpswede aus der
Gegend machen«. Die Künstler der
klassischen Moderne auf der Höri..
Was die Künstler in der »inneren
Emigration« eint und trennt: das
zeigt die Ausstellung mit rund 60
Werken aus der Sammlung des
Kunstmuseums Singen – darunter
viele Neuzugänge. Zu sehen sind
Werke von Otto Dix, Erich Heckel
uvm. Weitere Infos unbter
www.kunstmuseum-singen.de.

Singen MAC Museum Art & Cars
MAC1 
ab 31.10.2025
MAC1 BIRDS OF PARADISE - Die
Kunst der Couture von RONALD
VAN DER KEMP & Hypercars
MAC1 Galerie (Eintritt frei) 
Marijke Aerden WILD BLOOM

MAC2
Level 1. Die Legende lebt-300SL vom
Klassiker in die Neuzeit und Fotogra-
fien von René Staud.
Level 2. Nobelkarosserien der 20er
und 30er Jahre aus der Design-
Werkstatt Erdmann & Rossi; zusam-
men mit Pop-Art Kunst von James
Francis Gill – 60 Jahre Women in
Cars. Die Szenarien laden zum Ver-
weilen, Träumen und Nachdenken
ein.
Level 3. Nippon Dreams - Japanische
Ikonen im Fokus von Larry Chen und
Thüga EnergieRaum.
Weitere Infos zu MAC1 und MAC2:
www.museum-art-cars.com

» VORSCHAU
SINGEN
Sa., 20.12., 19:30 Uhr, Stadthalle.
»Filmreif« Festkonzert des Blasor-
chesters der Stadt Singen (BOS) .
Das Besondere an diesem Konzert

ist, dass die Orchester nicht nur
Filmmusik spielen werden, sondern
vielmehr sehr klangmalerische und
greifbare Originalwerke darbieten,
die zwar einen filmmusikalischen
Touch haben, welche jedoch keine
Filmmusik sind – eben einfach
»filmreif«. Vorverkauf ab 17.11.25.
Info: www.stadthalle-singen.de.

Di., 30.12., 20:00 Uhr, Stadthalle.
The 12 Tenors. Seit 15 Jahren begei-
stern die 12 Tenors ihr Publikum mit
großen Stimmen, eindrucksvollen
Choreographien, witzigem Enter-
tainment und charmanten Modera-
tionen auf ihren Konzerten in
Europa, China, Japan und Süd -
korea. Weitere Informationen unter
www.stadtalle-singen.de.

present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner

– Anzeigen –

■ Städtisches Museum Engen 
+ Galerie
Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49 (0)7733 / 501400
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr,
Sa. + So. 11:00 – 18:00 Uhr,
Mo. geschlossen.
Eintritt: 3,– Euro, 
ermäßigt 2,– Euro.
www.engen.de

■ Stadtmuseum Radolfzell
Seetorstraße 3, Radolfzell
Tel.: +49 (0)7732 / 81-534 
Öffnungszeiten: 
Do. – So. 11:00 – 17:00 Uhr,
Eintritt: 6,– €, ermäßigt 4,– €,
Kinder und Schüler unter 
18 Jahren haben freien Eintritt.
www.stadtmuseum-radolfzell.de

■ Kunstmuseum Singen
Ekkehardstraße 10, Singen 
Tel.: +49 (0)7731 / 85-271 
Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. + So. 11:00 – 17:00 Uhr
Eintritt: 6,- €, ermäßigt 4,- €, 
donnerstags für alle Besucher 
frei
www.kunstmuseum-singen.de

■ MAC Museum Art & Cars 
MAC 1, MAC 2
Parkstraße 1+5, Singen
Öffnungszeiten: 
Mi. – Sa. 14:00 – 18:00 Uhr, 
So. & Feiertag 
11:00 – 18:00 Uhr,
Mo. – Di. Ruhetag
www.museum-art-cars.com

■ Archäologisches 
Hegau-Museum 
Am Schlossgarten 2, Singen
Tel.: +49 (0)7731 / 85-267 
Öffnungszeiten: 
Mo. geschlossen,
Di. – Sa. 14:00 – 18:00 Uhr, 
So. 14:00 – 17:00 Uhr,
feiertags 14:00 – 17:00 Uhr;
Eintritt: frei. 
www.hegau-museum.de

■ Stadtmuseum Stockach
Salmannsweilerstraße 1
Tel.: +49 (0)7771 / 802 300
Öffnungszeiten:
30.11.2025 – 06.01.2026
Krippenzeit im Foyer
Di. – Fr. 10:00 – 17:00 Uhr,
Sa 10:00 – 13:00 Uhr
Eintritt frei
www.stadtmuseum-
stockach.de

■ Hesse Museum Gaienhofen
Kapellenstraße 8, Gaienhofen
Tel. +49 (0)7735 / 440949
Winteröffnungszeiten 
ab 02.11.2025:
Fr. – Sa., 14:00 – 17:00 Uhr 
So. u. Feiert., 14:00 – 17:00 Uhr
Eintritt 7,– €, ermäßigt 5,– € 
www.hesse-museum-
gaienhofen.de

Joy of Christmas am Freitag, den 12.12.25 um 19:00 Uhr, am Samstag, den 13.12.25 um 18:00
Uhr und am Sonntag, den 14.12.25 um 17:00 Uhr in der Melanchthonkirche Gaienhofen. Weih-
nachtskonzerte der Kantoreien der Evangelischen Schule Schloss Gaienhofen und des Vokalen-
sembles Gaienhofen. An drei festlichen Konzertabenden bringen über 200 Mitwirkende die
Melanchthonkirche zum Klingen: Das Vokalensemble Gaienhofen, die Kantorei und Minikantorei
der Evangelischen Schule Schloss Gaienhofen musizieren unter der Gesamtleitung von
Schulkantor Siegfried Schmidgall. Vorverkauf ab 15.11.25. Weitere Informationen unter
www.schloss-gaienhofen.de Copyright: Schloss Gaienhofen

TICKETS UND INFOS

DIE FÄRBE SINGEN
www.die-faerbe.de
Tickethotline: 07731 / 64646 

STADTHALLE SINGEN
www.stadthalle-singen.de
Tickethotline: 07731/85-504

THEATER KONSTANZ 
www.theaterkonstanz.de
Tickethotline: 07531 / 900 2150

STADTTHEATER SCHAFFHAUSEN
www.stadttheater-sh.ch 
Telefon: 0041 / 52 625 05 55

■ »Kalter weißer Mann« 
Der Tod ist nie schön. Aber es
könnte schlimmer kommen, 
als mit 94 Jahren friedlich ein-
zuschlafen: Zum Beispiel eine 
Trauerfeier, die völlig aus dem
Ruder gerät. Gernot Steinfels, 
Patriarch einer Firma des alten 
deutschen Mittelstands, ist 
verstorben, und sein desig-
nierter Nachfolger (60) richtet 
für das Unternehmen die Bei-
setzung aus. Doch sein Text 
auf der Schleife sorgt für hef-
tige Irritation: »In tiefer Trauer. 
Deine Mitarbeiter«.
Sa., 20:30 Uhr.

STADTTHEATER KONSTANZ
■ »Kunst« 

Manchmal ist es besser, 
direkt zu sein und nicht lange
um den heißen Brei herum-
zureden. »Merde« ist aller
dings nicht die Reaktion, die 
Serge erwartet hat, als er 
seinem Freund Marc sein neu 
erstandenes Gemälde 
präsentiert.  Aber dass Marc 
gleich an seiner mentalen 
Gesundheit zweifelt, geht 
dann doch zu weit.
Sa., (29.11. und 06.12.)
20:00 Uhr.

■ Hinter verzauberten Fenstern 
Julia wartet ungeduldig auf 
ihre Mutter mit den Advents-
kalendern. Sie wünscht sich 
nichts sehnlicher als einen mit 
Schokolade gefüllten – doch 
dann erfüllt sich dieser 
Wunsch nur für ihren kleinen, 
nervigen Bruder Olli.
So. 07.12., 11:00 und 15:00 Uhr.
Schulvorstellung
Mo., Do., 09:30 und 11:30 Uhr.
Di., Fr., 10:00 Uhr.

■ Vater ( Le Pere`) Premiere
Dem pensionierten Witwer 
André ist es vollkommen 
unverständlich, warum seine 
Tochter Anne ihm unbedingt 
eine Pflegerin aufschwatzen 
will. Noch hat er schließlich 
ein Gedächtnis wie ein Elefant 
und kommt fabelhaft alleine 
zurecht. Er wäre doch der 
Erste, der um Hilfe bitten 
würde, sollte er tatsächlich in 
Schwierigkeiten sein. Da 
eröffnet ihm seine Tochter aus 
heiterem Himmel, dass sie 
nach London zu ihrer Liebe 
ziehen will.,
So. 30.11., 18:00 Uhr.
Mi., 15:00 Uhr.
Fr., 19:00 Uhr.

■ Leise rieselt der Schnee
Intendantin Karin Becker liest 

gemeinsam mit Schauspieler*
innen des Ensembles wunder-
schöne Weihnachtsgeschichten
und natürlich wird auch 
gemeinsam mit dem Publikum
gesungen - das Klavier ist 
schon gestimmt. Zeit für ein 
bisschen Ruhe, Innehalten, 
Zuhören und Mitsingen. 
Für alle Kleinen und Großen. 
Sa., 06.12.,
17:00 und 20:00 Uhr.

WERKSTATT
■ Die Tiefe

Das Theater erzählt von einer 
Familie ohne Wurzeln, deren 
Biografie sich über verschie-
dene Epochen erstreckt: vom 
Zweiten Weltkrieg über die 
sowjetische Invasion bis zur 
Gegenwart.
Sa., 06.12., 20:00 Uhr.

■ La le lu
Inspiriert von Geschichten 
und Schlafliedern aus aller 
Welt entsteht eine immersive 
Musik- und Bewegungs-
Performance rund um die 
vielen Facetten des Schlafens 
und Träumens.
So., 30.11., 11:00 und 15:00 Uhr,
Schulvorstellung)
Di., Mi., 10:00 Uhr.

SPIEGELHALLE
■ Junger Sonntag

Hinter bezaubernden Kulissen
Kulissen Bühnenführung im 
Anschluss an die Vorstellung 
von »Hinter verzauberten 
Fenstern« 
So., 07.12., 16:15 Uhr.

STADTTHEATER SCHAFFHAUSEN
■ Dr. Eckart von Hirschhausen

In seinem neuen Programm 
geht es um die vielleicht 
älteste und natürlichste 
Medizin der Welt – die Musik. 
Er verknüpft Klassik und 
Kabarett, Glückshormone mit 
Harmonien, Violine und 
Weltrettung.
Di., 19:30 Uhr.

■ Himmeltunnertoria
Das Schaffhausen von damals
ist eine andere Welt als heute. 
Es fährt noch das Tram durchs
Städtli, Büroarbeit wird mit 
der Schreibmaschine erledigt 
und die Kinderstation im 
Spital führt Oberschwester 
Annegreth mit strenger Hand. 
Trotz dem von ihr sorgfältigst 
geregelten Spitalalltag läuft 
nie alles nach Plan. 
Sa. 06.12., 
14:00 und 17:00 Uhr


